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EDITO
RIAL

Liebe Leserinnen,
liebe Leser

Jeder der insgesamt 15 Stadtteile Heidelbergs hat 
seine eigene Identität und seinen besonderen Reiz.

So auch die beden Stadtteile Handschuhsheim und 
Neuenheim, die für Besucher und Einheimische viel 
zu bieten haben.

Die zwei Heidelberger Stadtteile zeichnen sich aus 
durch ihre Vielfalt, Schönheit und das pulsierende 
Leben dort. Wir hoffen, dass es uns auch mit die-
ser fünften Auflage der kleinen Broschüre wieder 
gelungen ist, den verehrten Lesern einen Überblick 
über die Vorzüge dieser beliebten Stadtteile Hei-
delbergs zu geben.  

Herzlich bedanken möchten wir uns bei den 
Stadtteilvereinen, der Stadt Heidelberg und dem 
Heidelberger Stadtmarketing für die Unterstüt-
zung in Form von Bildern und Texten. Ein Dan-
keschön richten wir natürlich an alle Inserenten 
ohne deren Anzeigen die Herausgabe dieses klei-
nen informativen Heftchen nicht möglich wäre.

Sowohl Handschuhsheim als auch Neuenheim 
halten zu allen Jahreszeiten viele Überraschungen 
bereit. In idyllischen Cafés und Restaurants kann 
man  genüsslich speisen und die Heidelberger At-
mosphäre nach Herzenslust genießen.Viele lauschi-
ge Plätzchen laden darüber hinaus zum Verweilen 
ein.Ein breit aufgestelltes Veranstaltungsprogramm 
sorgt für beste Unterhaltung für Alt und Jung. 

Sehenswürdigkeiten und ein Besuch in beeindruc-
kenden Museen bieten darüber hinaus Kultur pur 
und auch das interessante Vereinsleben lässt keine 
Wünsche offen. 

Die beiden Stadtteile haben eine besondere Struk-
tur und Lage und die Besucher sollten unbedingt 
einen Bummel durch die alten Gassen, am Neckar 
entlang oder auf dem Campus einplanen. Schulen, 
Kinder- und Seniorenbetreuungseinrichtungen, 
Schwimmbäder, Sport- und Kultureinrichtungen 
sowie eine interessante Wohnlandschaft haben sich 
hier etabliert.

Wir hoffen, dass diese kleine Broschüre erneut Ein-
heimische und Besucher zum Blättern und Schmö-
kern einlädt und vielleicht Anregungen dazu gibt, 
das eine oder andere in Handschuhsheim und Neu-
enheim zu unternehmen oder zu entdecken.

Unsere Zeit ist schnelllebig und so kann es immer 
vorkommen, dass einige der „gesammelten Daten“ 
ergänzt, überarbeitet oder korrigiert werden müs-
sen. Wir freuen uns diesbezüglich jederzeit über 
Ihre Rückmeldungen, Anregungen und konstruktive 
Kritik. Bitte melden sie sich mit Tipps und Hinwei-
sen bei der Redaktion unter Telefon 07261 / 976 386 
oder E-Mail: ugross-redaktion@t-online.de. Besten 
Dank.

Ursula Gross, 
Redaktion Info-Broschüre 
Handschuhsheim und Neuenheim

Der Grahampark.� Bild: Heidelberg Marketing

Skulptur Mutter mit Kind im Neuenheimer Feld. � Bild: Archiv

Ursula Gross, Redaktion

Fassadenbegrünung mit „Wildem Wein“ in der Uferstraße in 
Neuenheim. � Bild: StadtGrün
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Grußwort der Vorsitzenden  
des Stadtteilvereins Neuenheim

Liebe Leserinnen und Leser,

zwischen Neckar und Wald, zwischen Marktplatz 
und kleinen Läden entsteht ein Miteinander, das 
Neuenheim besonders macht. Hier begegnen sich 
Menschen, beim Einkaufen, bei Festen, auf Spielplät-
zen, in Bar, auf der Neckarwiese, am Bouleplatz, beim 
Basketballspielen, im Alltag. Hier wird gelebt, gefeiert 

und gestaltet.

Wir blicken wieder 
auf ein Jahr, in dem 
es viele Möglichkei-
ten für Begegnun-
gen gibt. Vom Tanz 
in den Mai über 
Dämmerlichter bis 
zu Beats & Brunch. 
Von Bastelangebo-
ten für Kinder und 
Erwachsene über 
das Beaujoulaisfest 
bis hin zum Weih-
nachtsmarkt. Vom 

Fischerfest bis zur monatlichen Veranstaltung „Kultur 
im alten Schulhaus“. Künstlerinnen und Künstler aus 
der Region bekommen hier eine Plattform sich zu 
zeigen. Wir haben also wieder ein großes Angebot 
anzubieten.
Als Stadtteilverein wollen wir genau das stärken: Tra-
dition pflegen und zugleich Zukunft gestalten. Denn 
Tradition heißt für uns nicht Stillstand, sondern Ent-
wicklung. Es bedeutet, unsere Wurzeln zu kennen 
und zugleich offen zu bleiben und offen zu werden 
für Neues.

Neuenheim lebt von Vielfalt, von Beteiligung, von 
Gemeinschaft. Das geht nur gemeinsam.
Und so freuen wir uns auf zahlreiche Möglichkeiten 
zusammen zu kommen und auf Besucherinnen und 
Besucher in unserem Stadtteil Neuenheim.

Herzliche Grüße, 
im Namen des gesamten Vorstands,
Damaris Hecker
Vorsitzende Stadtteilverein Neuenheim

Damaris Hecker
Vorsitzende,  
Stadtteilverein Neuenheim

„Tradition pflegen und 
zugleich Zukunft gestalten“

Abendstimmung am Neuenheimer Neckarufer im Dezember. � Bild: Ribax

GRUSS
WORT

STUDIENPATIENTEN/INNEN GESUCHT
Müssen Sie am Grauen Star (Katarakt) operiert  
werden oder möchten Sie durch einen Linsenaustausch 
Brillenunab hängigkeit in Ferne und Nähe erreichen?

Wir suchen Studienpatienten/Innen für die Implantation  
von Speziallinsen, die für Sie kostenlos sind.

Wesentlich Teilnahmebedingungen:  
Alter ≥ 45 Jahre, Alterssichtigkeit oder Katarakt,  
sonst keine Erkrankungen.

Weitere Informationen unter dem Stichwort  
„MIOLStudie“ erhalten Sie in der Forschungsabteilung  
der Universitäts-Augenklinik Heidelberg  
unter Telefon:  06221 56-6624  
oder per E-Mail: 
Ivcrc.heidelberg@med.uni- 
heidelberg.de
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sonst keine Erkrankungen.

Weitere Informationen unter dem Stichwort  
„MIOLStudie“ erhalten Sie in der Forschungsabteilung  
der Universitäts-Augenklinik Heidelberg  
unter Telefon:  06221 56-6624  
oder per E-Mail: 
Ivcrc.heidelberg@med.uni- 
heidelberg.de
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POLIZEI //
NOTRUFE

NOTRUF
Notarzt 
Feuerwehr
Rettungsdienst112

NOTRUF

Polizei110
Für den Notfall… 
Die Telefonnummer 112 ist die Notruf-Nummer in 
Deutschland und Europa für Rettungsdienst und Feuer-
wehr mit der medizinische Notfälle, Unfälle oder Feuer 
gemeldet werden können. Die Telefonnummer 110 ist 
der generelle Polizei-Notruf. Alle Notrufe funktionieren 
im Fest- und Mobilfunknetz ohne Vorwahl und sind ko-
stenlos.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  (24 Stunden)
(für Erkrankte, die am Abend oder Wochenende/Feier-
tag ärztliche Hilfe suchen)� Tel.: 116 117 
Schlaganfall – Wegweiser� Tel.: 19 222

Polizei
Polizeirevier Heidelberg Nord� Tel.: 06221 45690
Furtwänglerstraße 11, 69121 Heidelberg
Polizeidirektion Heidelberg � Tel.: 06221  990 
mit Kriminalpolizei�  
Römerstraße 2-4, 69115 Heidelberg, E-Mail: poststelle@
pdhd.bwl.de, Öffnungszeiten: 24 Stunden

Weitere Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr, Rettungsdienste	�  Tel.: 112
Notarzt u. Rettungsdienst	�  Tel.: 06221 19222 
� (Krankentransport)
Ärztlicher Notfalldienst� Tel.: 06221 19292 (DRK)
Gift-Infozentrum Mainz� Tel.: 06131 19240
Giftnotruf Berlin Beratung 24h	�  Tel.: 030 19240 
Zentralnotruf für Vergiftungen bei Kindern
Zahnärztl. Notdienst, Sofienstr. 29� Tel.: 06221 354 4 917 
69115 Heidelberg und www.zahn-forum.de
Ev. Telefonseelsorge� Tel.: 0800 1110111
Kath. Telefonseelsorge	� Tel.: 0800 1110222
Elterntelefon� Tel.: 0800 1110550
Kinder-Jugendtelefon�  Tel.: 116111 
Zentrale Rufnummer für 
tiermedizinische Notfälle�  Tel: 0900 1229955 
(gebührenpflichtig - Nummer funktioniert nicht 
bei Handys mit gesperrter Bezahlfunktion) 

www.tiernotdienst-rhein-neckar.de
Der Notdienst von Apotheken ist  
im Internet einzusehen unter: www.apotheken.de, www.
apotheker-notdienst.de, www.aponet.de, 
Opfernotruf (Weißer Ring) (bundesweit)� Tel.: 116006
Suchmeldung per Radio	�  Tel.: 0180 510 1 112
Karten-Sperr-Notruf (bundesweit)� Tel.: 116116
Fachklinik für Kleintiere� Tel.: 06221 166800

Beratungsstellen
DRK Rhein-Neckar HD� Tel.: 06221 90100
Frauenhaus Heidelberg� Tel.: 06221-833088
Frauen helfen Frauen e.V	�  Tel.: 06221 705 605. 
www.fhf-heidelberg.de 
Frauennotruf gegen sexuelle Gewalt an Frauen  
und Mädchen e.V. - Mädchentelefon 
www.frauennotruf-heidelberg.de� Tel.: 06221 186 343
Kinderschutz-Zentrum	�  Tel.: 06221 739 2 132 
www.awo-heidelberg.de
pro familia Heidelberg� Tel.: 06221 184 440 
www.profamilia-heidelberg.de 
Nightline-Telefon Uni Heidelberg� Tel.: 06221 184 708 
Zuhör-Infotelefon von Studenten für Studenten, 
www.nightline.uni-hd.de

Notruf … und so ist es richtig 
Merken Sie sich die fünf W‘s
Wo? – Genaue Ortsangabe, ggf. mit genauer  
Wegbeschreibung. 
Was ist passiert? Eine kurze Lagebeschreibung  
hilft die richtigen Hilfsmaßnahmen einzuleiten. 
Wie viele Verletzte? Nennen Sie die Anzahl der  
Verletzten, bei Kindern unbedingt auch das ungefähre Alter. 
Diese Angaben sind erforderlich, um die notwendige Anzahl von 
Rettungswagen etc. einzusetzen. 
Wer meldet? 
Namen und Handy-Nr des Anrufers für Rückfragen
Welche Verletzung oder welches Ausmaß? 
Beispielsweise Schwere und Art der Verletzung. Bei einem Brand 
z.B.: „Dachstuhlbrand“, „Hochhaus“, „Altenheim“ usw. Warten Sie 
auf Rückfragen! Beenden Sie das Telefongespräch erst dann, wenn 
alle Fragen geklärt sind.

Liebe Leserinnen und Leser 
 in Handschuhsheim und Neuenheim,

erst vor Kurzem haben wir beim Sommertagszug 
gemeinsam mit über 1000 Kindern den Winter feier-
lich verabschiedet. Mit genau dieser Frühlingsenergie 
blicken wir nun auf ein ereignisreiches Jahr in unse-
rem Stadtteil.
Eine besonders schöne Nachricht vorweg: Die Brücke 
zur Tiefburg ist fertiggestellt! Wir können nun wieder 

ganz unbeschwert in 
unser historisches 
Wahrzeichen gelan-
gen. Auch bei einem 
weiteren großen 
Thema gibt es Licht 
am Ende des Tun-
nels: Die Arbeiten an 
der Dossenheimer 
Landstraße sollen 
noch in diesem Jahr 
abgeschlossen wer-
den, sodass für die 
Anwohnerinnen und 
Anwohner endlich 
wieder ein Stück 

Normalität einkehrt.
Mit dieser Erleichterung feiert es sich gleich viel bes-
ser – und unsere beliebten Traditionsfeste kommen 
auch in diesem Jahr nicht zu kurz. Schon am 24. Mai 
lädt der Orchesterverein zu seinem Pfingstfest ein. 
Ein absoluter Höhepunkt erwartet uns dann vom 
20. bis 22. Juni, wenn die gesellige Hendsemer Ker-
we stattfindet. Parallel dazu erscheint druckfrisch 
das neue Jahrbuch. Freuen Sie sich außerdem auf die 
kreative Kunstausstellung „Hendsemer Art“ vom 25. 
Juli bis 2. August und auf eine Neuauflage von „Jazz 
in der Burg“ vom 18. bis 20. September, das nach dem 
großen Erfolg wiederholt wird.
Bevor wir uns bei der einen oder anderen Veranstal-
tung treffen, darf ich Sie nun dazu einladen: Machen 
Sie einen entspannten Spaziergang durch das Hand-
schuhsheimer Feld oder unseren wunderschönen 
Wald und genießen Sie den Frühling in vollen Zügen.

Herzliche Grüße im Namen des Stadtteilvereins 
Handschuhsheim e.V.
Ihr Jürgen Grieser
2. Vorsitzender Stadtteilverein Handschuhsheim e.V.

Grußwort von Jürgen Grieser 
2. Vorsitzender des Stadtteilverein Handschuhsheim 

Jürgen Grieser
2. Vorsitzender Stadtteilverein  
Handschuhsheim e.V. 

Blick auf den Heiligenberg. � Bild: Heidelberg Marketing

GRUSS
WORT
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HANDSCHUHSHEIM
Allgemeinmedizin, Hausarzt / 
Hausärztin, Homöopathie

Dres. med. Freiherr und Freifrau von Blittersdorff 
Dr. med. Sarah Scheiwein 
Dr. med. Christine Dorothea Hesse 
Dossenheimer Landstr. 40, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221/45920

Yasemen M. Demirci 
Handschuhsheimer Landstr. 86 
69121 Heidelberg, Tel.: 06221 475535

Dr. Manuela Kaess Integrative Medizin 
Mühltalstr. 18, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 484269

Dr. med. Kai Sontheimer 
MVZ Klinik St. Elisabeth GmbH 
Max-Reger-Str. 5-7, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221/5025780

Dres. med. Löffler und Koll. 
Dr. med. Jan Kastell 
Dr. med. Birgit Löffler 
Dr. med. Andreas Schwarz 
Steubenstr. 2, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221/4333998

Dr. med. Schumacher-Herold und  
Dr. med. Adams 
Dr. med.  Isabel Steinrücke-Platten 
Steubenstr. 52-54, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221/392950

Dr. med. Dorothea Veltkamp 
Dr. med. Alexander Veltkamp 
Dr. med. Angela Kaschel 
Dossenheimer Weg 13 ,69121 Heidelberg 
Tel.: 06221/402025

Kinderärzte
Michael Friedl Privatpraxis 
Dossenheimer Landstr. 37, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 453877

Dres. med. Greiner und Brösse 
Mozartstr. 27 
69121 Heidelberg

Dr. med. Friederike Gebhardt 
Furtwänglerstr. 1 
69121 Heidelberg

Dr. med. Carmen Müller 
Dossenheimer Landstraße 40 

609121 Heidelberg, Tel.: 06221 412450

Tierärzte in Handschuhsheim

Fachtierärztliche Kleintierpraxis 
Dr. Claudia Veit und Alexander Rummel 
Im Weiher 12 
69121 Heidelberg-Handschuhsheim 
Tel.: 06221 - 48 07 77 
mail@kleintierpraxis-online.de

NEUENHEIM
Allgemeinmedizin, Hausärzte,  
Homöpathie
drs/NL Albertus Arends 
Dr. med. Yvonne Vukojevic 
Brückenstr. 43 
69120 Heidelberg 
Telefon: 06221/472887

Dr.med. Anja Nölling 
Dr. med. Ulrike Barth 
Dr. med. Andrea Horeyseck 
Dr. med. Alexandra Ott 

ALLGEMEINMEDIZIN  
& ÄRZTE IN ...

Blumenthalstr. 42, 69120 Heidelberg 
Telefon: 06221/480869

Werner Brunnenkant 
Happelstr. 15 
69120 Heidelberg 
Telefon: 06221/28478

Dr. med. Bettina Giesel 
Mönchhofstr. 4 A, 

69120 Heidelberg 
Telefon: 06221/413714

Manuela Kaeß 
Mönchhofstr. 59 
69120 Heidelberg 
Telefon: 06221/484269

Dr. med. Katrin Schober 
Mönchhofstr. 38 
69120 Heidelberg 
Telefon: 06221/412172

Kinder- und Jugendärzte
Dr. med. Andrea Duelli und  
Dr. med. Katrin Springer-Georgi 
Keplerstr. 26, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221/480890

Dr. med. Verena Frongia 
Keplerstr. 26, 69120 Heidelberg 
Tel: 06221 / 480 890

Dr. med. Beate Gorning 
Dr. med. Katrin Voller 
Brückenkopfstr. ½,  69120 Heidelberg 
Tel.: 06221/401213

Dr. med. Benjamin Haber 
Neckarstaden 22, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221/24055

Tierärzte in Neuenheim
Kleintierpraxis im Fischerhaus 
Brückenkopfstraße 8, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 5992796

Hörsysteme aus Meisterhand fi nden Sie hier: 

... wenn Sie den Unterschied hören wollen.

Rohrbacher Str. 57 | 69115 Heidelberg 
Karlsruher Str. 84 | 69126 Heidelberg 
Bahnhofsplatz 1 | 69221 Dossenheim 
Grundelbachstr. 25 | 69469 Weinheim
Hauptstr. 132 | 69168 Wiesloch

... und im Internet:
www.hoerwelt-heeg.de
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... & WEITERE WICHTIGE  
SERVICE-NUMMERN

Bankkarten-Sperrung� Tel.: 01805 0210 21

Sperrung elektronischer Medien� Tel.: 116 1 16

Technisches Hilfswerk (THW)  
Am Taubenfeld 35, Heidelberg� Tel.: 06221 83 61 11

Stadtwerke Heidelberg – Störungen: 
Strom		�   Tel.: 06221 513-20 90 
Erdgas� Tel.: 06221 513-20 30 
Fernwärme	�  Tel.: 06221 513-20 60 
Trinkwasser	�  Tel.: 06221 513-20 60 
Abfall-Hotline:� Tel.: 06221 58-299 99

Einheitliche Behörden-Nummer	�  Tel.: 115 
Die Behördennummer ist von Montag bis Freitag  
zwischen 8 und 18 Uhr erreichbar. Unter der 115 er-
halten Anruferinnen und Anrufer Auskünfte zu den 
am häufigsten nachgefragten Verwaltungsleistungen 
– unabhängig davon, ob es um Angelegenheiten der 
Kommunen, des Landes oder des Bundes geht.

Wichtige Anlaufstellen und Hilfe

Seniorenzentrum Handschuhsheim� Tel.: 06221 
4379782 
Obere Kirchgasse 5, 69121 Heidelberg 

Seniorenzentrum Neuenheim 
Uferstraße 12, 69120 Heidelberg �Tel.: 06221 437700

Amt für Chancengleichheit	�  Tel.: 06221 
58-15500 
Bergheimer Straße 69, 69115 Heidelberg 
chancengleichheit@heidelberg.de

Amt f. Soziales u. Senioren� Tel.: 06221 58-370 
00/58-370 10 
Fischmarkt 2, 69117 Heidelberg 
E-Mail: sozialamt@heidelberg.de

Amt f. Schule u. Bildung�Tel.: 06221 58-320 00 & 58-320 10 
Neugasse 4 – 6, 69117 Heidelberg 
Amt-fuer-Schule-und-Bildung@Heidelberg.de

Amt für Wirtschaftsförderung und Beschäftigung 
Tel.: 06221 58-300 00 und -300 01 
Haus der Wirtschaftsförderung, Heiliggeiststraße 12 
69117 Heidelberg, wirtschaftsfoerderung@heidelberg.de

Arbeitgeberverband Heidelberg e.V.�Tel.: 0621 419 910 
Werderstraße 55, 68165 Mannheim

Bürgeramt Handschuhsheim� Tel.: 06221 5813820 
Dossenheimer Landstraße 13, 69121 Heidelberg

Bürgeramt Neuenheim � Tel.: 06221 5813830 
Rahmengasse 21, 69120 Heidelberg

Bürgerservice Zentrale telefonische Anlaufstelle  
der Stadt Heidelberg �Tel.: 06221 58-105 80 oder 115

Bürgerbeauftragter Gustav Adolf Apfel  
� Tel.: 06221 58-102 60 
Rathaus, Zimmer 216, Öffnungszeiten: Mi., 9 bis 12 
und 13 bis 15 Uhr, Do., 9 bis 12 und 13 bis 17 Uhr

Bund der Selbständigen (BDS)  
Wolfgang Zöller	�  Tel.: 06221 84 06 66 
Mannheimer Straße 277, 69123 Heidelberg 
wolfgang.zoeller@allianz.de 

FrauenGesundheitsZentrum Heidelberg e.V.  
� Tel.: 06221-21317 
Alte Eppelheimer Str. 38, 69115 Heidelberg 
E-Mail: info@fgz-heidelberg.de,  
www.fgz-heidelberg.de 
Telefonsprechstunde und Öffnungszeiten: 
Dienstag 10 bis 12 Uhr, Donnerstag 16 bis 18 Uhr

Fundbüro 	�  Tel.: 06221 65 37 97 
Heidelberger Dienste gGmbH 
Hospitalstr. 5, Mo-Do., 8 bis 16 Uhr, Fr., 8 bis 14 Uhr, 

Handels- und Gewerbeverein Handschuhsheim 
1987 e.V.� Tel.: 06221 480800 
Dossenheimer Landstraße 8, 69121 Heidelberg

Heidelberger Selbsthilfebüro�Tel.: 06221 / 18 42 90 
Alte Eppelheimer Str. 38, 69115 Heidelberg 
info@selbsthilfe-heidelberg.de 
www.selbsthilfe-heidelberg.de

Kreishandwerkerschaft Heidelberg 
� Tel.: 06221 9020-0 
Akademiestraße 2, 69117 Heidelberg 
zentrale@kreishandwerkerschaft-heidelberg.de 
Lob und Kritik� Tel.: 06221 58-115 80 
Rathaus, Zimmer 204

�Bild: liderina/adobestock

Regionales Bildungsbüro	� Tel.: 06221 58 -320 11 
bildungsbuero@heidelberg.de 

Rentenberatung� Tel.: 0621 82005-0 
Carl-Benz-Straße 1, 69115 Heidelberg 
E-Mail: regio.ma@drv-bw.de

Tourist Information � Tel.: 06221 58-444 44 
Hauptbahnhof 9 bis 18 Uhr, sonn- und feiertags 
geschlossen; Rathaus Mo., bis Fr., 8 bis 17 Uhr, Sa., 
10 bis 17 Uhr.  
Öffnungszeiten 1. April bis 31. Oktober: Montag 
bis Samstag 9 bis 19 Uhr, Sonn- und Feiertag 10 
bis 18 Uhr 
Öffnungszeiten 1. November bis 31. März: Montag 
bis Samstag 9 bis 18 Uhr, Sonn- und Feiertag 
geschlossen

Stadtbücherei� Tel.: 06221 58-361 00 
Poststr. 15, geöffnet: Di. bis Fr., 10 bis 20 Uhr,  
Sa., 10 bis 16 Uhr

Schwimmbäder� Tel.: 06221 513-0 
Stadtwerke Heidelberg Bäder GmbH 
Kurfürsten-Anlage 50, 69115 Heidelberg 
baeder@swhd.deinfo@heidelberg-marketing.de

IHRE ANZEIGENBERATUNG DER  
INFO HANDSCHUHSHEIM & NEUENHEIM

JETZT  

AUCH ONLINE 

LESEN!

MARTINA HELD
m.held@haas-mediengruppe.de

Tel. 0621 392-1249

WWW.BAZ-MEDIEN.DE
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Handschuhsheim – im Dialekt liebevoll „Hendesse“ 
genannt – liegt im Norden Heidelbergs am Übergang 
vom Neckartal zur Bergstraße. Eingebettet zwischen 
dem Heiligenberg, fruchtbaren Feldern und urbanen 
Quartieren verbindet der Stadtteil wie kaum ein an-
derer Natur, Geschichte und modernes Leben. Mit 
18.000 Einwohnern ist er heute der bevölkerungs-
reichste Stadtteil Heidelbergs.

Landschaft & Natur:  
Zwischen Weinbergen und Wald
Ein großer Teil der Attraktivität liegt in der Landschaft: 
Rund die Hälfte der Fläche besteht aus Wald, ein weite-
rer großer Teil aus Landwirtschaft. Das Handschuhshei-
mer Feld ist eines der wichtigsten Gemüseanbaugebiete 
der Region. Der Heiligenberg (440 m) bietet Wanderwe-
ge, historische Ruinen und spektakuläre Ausblicke. Diese 
Kombination ermöglicht etwas, das in Städten selten ist: 
In wenigen Minuten gelangt man vom urbanen Alltag in 
dichte Wälder oder offene Felder.

Bewohner & Lebensgefühl
Handschuhsheim gilt als einer der beliebtesten und 
lebenswertesten Stadtteile Heidelbergs.
Typisch für den Stadtteil ist eine besondere 
Mischung:Traditionelle Familien und alteingesessene 
Bewohner im Ortskern Studierende und Forschende 
durch die Nähe zu Universität und Instituten
Gut situierte Haushalte, besonders in den Hangla-
gen und Villengebieten. Das Lebensgefühl wird oft 
als „Dorf in der Stadt“ beschrieben: Man kennt sich, 
trifft sich auf dem Wochenmarkt oder bei Festen – 
und ist dennoch schnell in der Innenstadt.

Kultur & Alltag
Kulturell hat Handschuhsheim mehr zu bieten,  
als man zunächst erwartet:
Tiefburg:  
Veranstaltungsort für Märkte, Konzerte und Feste
Handschuhsheimer Kerwe:  
traditionsreiches Volksfest

Handschuhsheim – 
Ein Stadtteil zwischen Dorfidylle  
und Wissenschaft

Michaelskloster auf dem Gipfel des Heiligenbergs.�  Bild: Stadtteilverein

Füllfederhalter-Museum: erinnert an die industri-
elle Vergangenheit (z. B. Kaweco)
Friedenskirche und St. Vitus als architektonische 
Highlights
Viele Vereine, Nachbarschaftsinitiativen und Ver-
anstaltungen sorgen für ein lebendiges Gemein-
schaftsleben.

Gegenwart: Forschung, Innovation und Wachstum
Heute steht Handschuhsheim auch für Fortschritt: 
Technologiepark Heidelberg und mehrere Max-
Planck-Institute liegen im Stadtteil. Die Pädago-
gische Hochschule und studentische Wohnheime 
bringen junges Leben. Life-Science und Forschung 
prägen zunehmend das wirtschaftliche Profil.
Damit vereint Handschuhsheim Tradition und Zu-
kunft auf engem Raum.

Kontraste & Besonderheiten
Gerade die Gegensätze machen den Stadtteil 
interessant: Historischer Dorfkern vs. moderne 
Forschungszentren, ruhige Hanglagen vs. verkehrs-
reiche Achsen, landwirtschaftliche Flächen vs. ur-
bane Verdichtung.
Diese Mischung sorgt dafür, dass Handschuhsheim 
nicht homogen, sondern vielseitig und lebendig wirkt.

Fazit: Handschuhsheim ist mehr als nur ein Stadtteil 
– es ist ein eigenständiger Kosmos innerhalb Heidel-
bergs. Mit seiner langen Geschichte, der reizvollen 
Landschaft und der Verbindung aus Tradition und 
Wissenschaft bietet er eine Lebensqualität, die so-
wohl Einheimische als auch Zugezogene schätzen. 
Wer Heidelberg verstehen will, muss Handschuhs-
heim kennen: als Ort, an dem Vergangenheit, Natur 
und Zukunft auf engem Raum zusammentreffen.

Im NABU-Garten heimische Pflanzen und Tiere ein Zuhause, und die Natur lässt sich mit allen Sinnen erleben und begreifen. Erwachsene 
Besucher und Aktive finden Entspannung und praktische Tipps zur Anlage und Pflege von Naturgärten im NABU-Garten in Handschuhsheim, 
Dossenheimer Weg / Ecke Höllenbachweg östlich der B3. � Bild: NABU
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Neuenheim liegt direkt gegenüber der Heidelber-
ger Altstadt am nördlichen Neckarufer – und ge-
hört zu den begehrtesten Wohnlagen der Stadt. 
Prächtige Altbauten, breite Alleen und der direkte 
Blick auf Schloss und Altstadt verleihen dem Vier-
tel eine besondere Eleganz. Gleichzeitig pulsiert 
hier das akademische Leben: Universität, Kliniken 
und Forschungsinstitute prägen den Alltag. Mit 
rund 13.000–14.000 Einwohnern ist Neuenheim 
etwas kleiner als Handschuhsheim, aber deutlich 
dichter und urbaner – und zugleich grüner, als 
man vermuten würde.

Landschaft & Natur:  
Zwischen Fluss und Höhenweg

Neuenheim bietet eine außergewöhnliche landschaftli-
che Vielfalt: Die Neckarwiese ist einer der beliebtesten 
Treffpunkte Heidelbergs – im Sommer fast ein urbaner 
Park am Fluss. Der Philosophenweg am Hang bietet ei-
nen der berühmtesten Ausblicke Deutschlands.

Das Neuenheimer Feld verbindet Forschungscampus 
mit weitläufigen Grünflächen.

Die Nähe von Wasser, Wiesen und Weinbergen macht 
den Stadtteil besonders lebenswert – sowohl für Erho-
lung als auch für Sport.

Neuenheim – Eleganz am Neckar 
und Geist der Wissenschaft

Bewohner & Lebensgefühl

Neuenheim hat ein klares Profil: Akademisch geprägt: 
viele Professoren, Ärzte, Studierende

International durch Universität und Klinikum. Gut si-
tuiert: hohe Mieten und Immobilienpreise

Das Lebensgefühl ist eine Mischung aus ruhiger, fast 
gediegener Wohnatmosphäre, lebendiger studen-
tischer Kultur kosmopolitischem Flair. Man sitzt im 
Café, hört mehrere Sprachen gleichzeitig und blickt 
dabei auf den Neckar – typisch Neuenheim.

Kultur & Alltag

Auch kulturell ist Neuenheim vielseitig: Wochen-
markt am Neuenheimer Marktplatz – zentraler Treff-
punkt. Zahlreiche Cafés, Bäckereien und kleine Läden 
entlang der Brückenstraße. Starke Sportkultur: Ru-
dern, Tennis, Joggen an Neckar und Wiesen. Nähe zu 
kulturellen Einrichtungen der Altstadt. Der Stadtteil 
lebt weniger von großen Sehenswürdigkeiten als von 
seiner alltäglichen Qualität und Atmosphäre.

Gegenwart: Wissenschaft als Motor

Ein zentraler Teil Neuenheims ist das Neuenheimer 
Feld: Sitz großer Teile der Universität Heidelberg

Universitätsklinikum Heidelberg – eines der renom-
miertesten Europas, zahlreiche Forschungsinstitute 
und Start-ups. Hier entsteht ein Großteil der wis-
senschaftlichen Innovation der Stadt – besonders in 
Medizin und Naturwissenschaften.

Kontraste & Besonderheiten

Neuenheim ist geprägt von spannenden Gegensätzen:

Historische Altbauten – moderne Forschungscampus

Ruhige Wohnstraßen – lebendige Studentenviertel

Natur (Neckar, Wiesen) – urbane Dichte

Diese Balance macht den Stadtteil einzigartig – er ist 
gleichzeitig ruhig und dynamisch.

Fazit: Neuenheim ist das elegante Gegenüber der 
Altstadt – ein Stadtteil, der Wissenschaft, Lebens-
qualität und landschaftliche Schönheit verbindet. 
Er steht für ein Heidelberg, das nicht nur historisch, 
sondern auch intellektuell und zukunftsorientiert ist.

Wer hier lebt, lebt nicht nur in einer der schönsten 
Lagen der Stadt, sondern auch mitten in einem der 
wichtigsten Wissenschaftsstandorte Europas.

GUTSCHEIN
Für eine kostenfreie und unverbindliche 

Wertermittlung Ihrer Immobilie

HANDSCHUHSHEIM
+49 (0) 173 664 08 25 

rainer.bravin@engelvoelkers.com 
engelvoelkers.com/heidelberg

Ihr persönlicher Ansprechpartner: 
Rainer Bravin

Drei Villen in Neuenheim. � Bild: Stefan Kuhn
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Spuren der Vergangenheit und eine  
lebendige Gegenwart in Neuenheim

Die Geschichte Neuenheims ist eng mit der Ent-
wicklung Heidelbergs und der gesamten Neckarre-
gion verbunden. Als einer der ältesten Siedlungs-
plätze am nördlichen Ufer des Neckars weist der 
heutige Stadtteil eine kontinuierliche Besiedlung 
seit vorgeschichtlicher Zeit auf. Besonders in der 
Epoche des Römisches Reich gewann Neuenheim 
an Bedeutung: Hier befand sich ein römisches Mili-
tärlager mit angeschlossener Zivilsiedlung. Die stra-
tegisch günstige Lage am Fluss machte den Ort zu 
einem wichtigen Bestandteil der römischen Infra-
struktur, was zahlreiche archäologische Funde bis 
heute belegen.

Nach dem Rückzug der Römer entwickelte sich 
in der fränkischen Zeit eine neue Siedlung, die 
erstmals im Jahr 765 im Lorscher Codex des Klo-
ster Lorsch urkundlich erwähnt wird. Der Name 
„Niwenheim“ – später Neuenheim – weist auf 
eine „neue Siedlung“ hin, die sich vermutlich aus 
älteren Strukturen heraus entwickelte. In den fol-
genden Jahrhunderten blieb Neuenheim ein land-
wirtschaftlich geprägtes Dorf, das von Weinbau, 
Fischerei und Handwerk lebte und unter der Herr-
schaft der Kurpfalz stand.

Wie viele Orte der Region war auch Neuenheim 
von den Wirren der frühen Neuzeit betroffen. Im 

Pfälzischer Erbfolgekrieg wurde der Ort schwer 
beschädigt. Der Wiederaufbau im 18. Jahrhundert 
brachte eine Neuordnung der Siedlungsstruktur 
und leitete eine Phase der Stabilisierung ein.

Einen tiefgreifenden Wandel erlebte Neuenheim 
im 19. Jahrhundert. Mit der zunehmenden Indu-
strialisierung und dem Wachstum Heidelbergs 
entwickelte sich der Ort von einem Dorf zu einem 
begehrten Wohngebiet. Die Nähe zur Universität 
und zur Altstadt machte Neuenheim besonders 
attraktiv für wohlhabendere Bevölkerungsschich-
ten. Großzügige Villen, breite Straßen und eine 
planmäßige Stadterweiterung prägten das neue 
Erscheinungsbild.

Die Eingemeindung nach Heidelberg erfolgte im 
Jahr 1891 und markierte den endgültigen Übergang 
vom eigenständigen Dorf zum urbanen Stadtteil. In 
der Folge wurde Neuenheim weiter ausgebaut und 
entwickelte sich zu einem der repräsentativsten 
Wohngebiete Heidelbergs.

Bis heute zeichnet sich Neuenheim durch seine be-
sondere Mischung aus historischer Tiefe und städti-
scher Eleganz aus. Die Spuren der Vergangenheit – 
von römischen Relikten bis hin zu den Villen des 19. 
Jahrhunderts – verbinden sich mit einer lebendigen 
Gegenwart und machen den Stadtteil zu einem der 
charakteristischsten Orte Heidelbergs. � red

Die Schulzengasse in Neuenheim. � Bild: Stadt Heidelberg

Luftansicht von Neuenheim � Bild: Stadt Heidelberg
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Im Zuge der Neugestaltung der Dossenheimer 
Landstraße erneuert die Rhein-Neckar-Verkehr 
GmbH (rnv) gemeinsam mit der Stadt Heidelberg 
die Infrastruktur auf einer der wichtigen Verkehrs-
achsen der Stadt. Die Maßnahme gliedert sich in 
insgesamt sechs Bauphasen und umfasst auf knapp 
einem Kilometer neue Straßenbahngleise ein-
schließlich der Fahrleitungsanlage sowie den Aus-
bau zweier barrierefreier Haltestellen. Die Gesamt-
kosten der Maßnahme belaufen sich einschließlich 
aller Gewerke auf rund 50 Millionen Euro. Für die 
Investition in die öffentliche Infrastruktur sind 
Förderungen auf Landes- und Bundesebene in 

Höhe von rund 23 Millionen Euro beantragt. 
Nach dem Spatenstich, im März 2024, sind inzwi-
schen auf der Großbaustelle in Handschuhsheim 
bereits deutliche Veränderungen zu sehen: Zwi-
schen Hans-Thoma-Platz und Jakob-Fischer-Straße 
liegen in beiden Fahrtrichtungen neue Straßen-
bahngleise von je rund 400 Metern Länge. Nicht 
auf den ersten Blick sichtbar sind die Veränderun-
gen im Untergrund: der Abwasserkanal, die Was-
ser-, Gas-, Strom- und Fernwärmeleitungen sowie 
die jeweiligen Vorbereitungen für Hausanschlüsse, 
die jeweils im Vorfeld der Gleisarbeiten auf glei-
cher Länge rundum erneuert oder neu verlegt 

Dossenheimer Landstraße:
Wichtige Verkehrsachse wird saniert

Visualisierung der barrierefreien Haltestelle Johann-Fischer-Straße (ehemals Biethsstraße) nach der Neugestaltung. � Bild: rnv

Die Geschichte von Handschuhsheim reicht weit 
zurück und macht den heutigen Heidelberger 
Stadtteil zu einem der ältesten Siedlungsgebiete 
der Region. Bereits in vorgeschichtlicher Zeit leb-
ten hier Menschen, doch besonders während der 
römischen Epoche gewann der Ort an Bedeutung. 
In der Zeit des Römisches Reich befand sich in 
Handschuhsheim ein Kastell mit angeschlossener 
Zivilsiedlung. Archäologische Funde belegen ein re-
ges Leben mit Handwerk, Handel und Infrastruktur 
entlang der wichtigen Verkehrswege am Neckar.

Die erste schriftliche Erwähnung stammt aus dem 
Jahr 765, als der Ort im Zusammenhang mit dem Klo-
ster Lorsch im sogenannten Lorscher Codex genannt 
wird. Der damalige Name „Hantscuhesheim“ verweist 
vermutlich auf einen fränkischen Siedler namens 
Hantscuh, dessen „Heim“ hier lag. In den folgenden 
Jahrhunderten entwickelte sich Handschuhsheim zu 
einem landwirtschaftlich geprägten Dorf mit Wein-
bau und Handwerk und stand unter wechselnden 
Herrschaften, ehe es Teil der Kurpfalz wurde.

Wie viele Orte der Region blieb auch Handschuhs-
heim von kriegerischen Zerstörungen nicht verschont. 
Besonders im Pfälzischer Erbfolgekrieg wurde der Ort 
schwer in Mitleidenschaft gezogen und teilweise nie-
dergebrannt. Der anschließende Wiederaufbau im 18. 
Jahrhundert prägte das Ortsbild nachhaltig und legte 
die Grundlage für die weitere Entwicklung.

Im 19. Jahrhundert wandelte sich Handschuhsheim 
zunehmend. Die Nähe zu Heidelberg führte zu ei-
ner stärkeren wirtschaftlichen und infrastrukturel-
len Anbindung, wodurch sich das ehemals eigen-
ständige Dorf allmählich zur Vorstadt entwickelte. 
Mit der Eingemeindung im Jahr 1903 wurde Hand-
schuhsheim schließlich offiziell Teil Heidelbergs.

Bis heute hat sich der Stadtteil einen Teil seines 
ursprünglichen Charakters bewahrt. Historische 
Gebäude, gewachsene Strukturen und die Lage 
am Rand des Odenwaldes verbinden sich mit den 
Vorzügen der Stadt. So steht Handschuhsheim bei-
spielhaft für die Verbindung von langer Geschichte 
und lebendiger Gegenwart. � red

Handschuhsheims Geschichte
reicht weit zurück

Rathaus Handschuhsheim, 1910, mit alter Dorflinde und Waage-
häuschen. � Bild: Handschuhsheim erkunden.de

OEG Bahnhof Handschuhsheim, mit neuer Elektrischen 1956. � Bild: Handschuhsheim erkunden.de
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für eine Probesession auf dem
Beckenbodentrainer*

für ein Personal Training 
inklusive 7 Tages-Pass*

Seit 14 Jahren in 
Handschuhsheim
Trainingszeiten 

täglich 6 - 22 Uhr
365 Tage/Jahr 

geöffnet

Gutschein

Funktionelles
Training mit Smart
Trainer & Cardio,
Balance und
Koordination

Beckenboden
Training mit 
Magnetwellen

Bein-Lymphmassage
für leichte Beine

Kurse & Workouts

Trainerbetreuung
inklusive zu
Beratungszeiten

Trainergespräche &
Bodychecks
inklusive

Gutschein

*Pro Person nur jeweils einmal einlösbar. Gültig bis zum 30.06.2026. Nur für Interessentinnen, die
in 2026 noch keine Probesession/Probetraining hatten. Beckenbodentrainer für Sie & Ihn. 

Gleich
scannen und

Termin
buchen

MeinSportclub Heidelberg | Fritz-Frey-Str. 19 | 69121 HD-
Handschuhsheim | Tel.: 06221 - 654 629 0 | www.mein-sportclub.com
E-Mail: sportclubheidelberg@sportclub.biz

wurden. Bei allen Maßnahmen 
legen die Projektbeteiligten von 
rnv und Stadt Heidelberg großen 
Wert auf eine intensive Kommu-
nikation mit der Bevölkerung. 
Anwohner und Gewerbetreiben-
de werden regelmäßig über den 
Baufortschritt informiert – sei es 
durch Postwurfsendungen, den 
Runden Tisch der Gewerbetrei-
benden, die eigene Baustellen-
Website, vor Ort eingesetztes 
Infopersonal oder den eigens 
eingerichteten Baustellen-Pod-
cast des Gewerbevereins.
So geht es weiter: Mit Beginn der 
fünften Bauphase, seit 28. April, 
verlagern sich die Bauarbeiten 
auf die Ostseite der Dossenhei-
mer Landstraße. Dort werden die 
alten Gleise und der Straßenbe-
lag entfernt, der Abwasserkanal 
und die Versorgungsleitungen 
erneuert sowie neue Gleise ge-
baut. Im Anschluss erneuert die 
rnv die Fahrleitungsanlage und 
setzt die Arbeiten für den bar-
rierefreien Ausbau der Halte-
stelle Burgstraße fort. Im August 
wechselt die Baustelle dann in 
die sechste und letzte Bauphase 
vor Abschluss der Baumaßnahme 
im Herbst.
Die bisherige Umleitungsstrecke 
über Heidelberg-Handschuhs-
heim bleibt bestehen. Die Zu-
fahrt zu Gewerbebetrieben und 
privaten Grundstücken bleibt 
über die offene Fahrspur Rich-
tung Norden gewährleistet. Über 
kurzfristige Einschränkungen in-
formiert die Baufirma direkt vor 
Ort. Die Verfügbarkeit von Ret-
tungswegen bleibt durchgehend 
gewährleistet. 

Weitere Informationen  
zur Neugestaltung der
Dossenheimer Landstraße  
finden sich unter 
www.dossenheimer-landstrasse.de.
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Der Stadtteilverein  
Handschuhsheim

Der Stadtteilverein ist bestrebt insbesondere das  
Interesse der Bürgerinnen und Bürger an der Entwick-
lung Handschuhsheims zu wecken und Initiativen 
zum Wohl des Stadtteils zu unterstützen. 

Der Verein bemüht sich, notwendige Maßnahmen 
zur Erhaltung und Entwicklung des Stadtteils zu 
verwirklichen, seine Eigenständigkeit zu wahren, 
den Heimatgedanken und das Brauchtum zu pfle-
gen und die örtlichen Vereine und Organisationen 
zu unterstützen.

Diese Ziele verfolgt der Stadtteilverein nun schon 
seit rund 125 Jahren. 1897 wurde in Handschuhsheim 
ein Verschönerungsverein gegründet, der sich 1904 – 
im Jahr nach der Eingemeindung nach Heidelberg – in 

Verein Handschuhsheim umbenannte und seine Ver-
einsziele im Sinne der heutigen Satzung des Stadt-
teilvereins neu definierte.

Der Stadtteilverein Handschuhsheim ist gemeinnüt-
zig und hat seinen Sitz in der Tiefburg. Von dort aus 
verwaltet er – das heißt: er pflegt und vermietet 
die Veranstaltungsräume – die Tiefburg, den Ver-
einsprobenraum unter dem Carl-Rottmann-Saal und 
das alte Rathaus. Er unterhält das Tiefburgarchiv und 
ist Trägerverein des Füllhalter-Museums. Der Stadt-
teilverein hat derzeit mehr als 1000 Einzelmitglieder 
und Mitgliedsvereine. Sie werden einmal jährlich zur 
Mitgliederversammlung eingeladen und regelmäßig 
immer am 6. Januar zum Neujahrsempfang.

Blick über Handschuhsheim. � Bild: Stadtteilverein

Der  Stadtteilverein Handschuhsheim hat sich  
die Förderung der Belange und Interessen  
des Stadtteils auf seine Fahnen geschrieben. 

Bürgeramt Handschuhsheim.� Bild: Gross

Die Palette der Aufgaben reicht von der Bearbeitung 
von Ausweisen und Pässen über Wohngeld bis hin 
zu Renten, Anwohnerparkausweisen, Sperrmüllkar-
ten und Müllsäcken – um nur einiges zu erwähnen. 

Bürgeramt Handschuhsheim
Dossenheimer Landstraße 13, D-69121 Heidelberg 
E-Mail: Buergeramt-Handschuhsheim@Heidelberg.de 
Tel.: 06221 58-13820

Öffnungszeiten: 
Es wird gebeten,  einen Termin 
 nter termin.heidelberg.de  
oder telefonisch unter  
06221 5813333 zu vereinbaren.   
Vorsprachen ohne Termin  
sind nur mittwochs von  
8 bis 16 Uhr möglich. 

Bürgeramt Neuenheim
Rahmengasse 21, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 58-13830 
E-Mail: Buergeramt-Neuenheim@Heidelberg.de

Öffnungszeiten 
Es wird gebeten, einen Termin unter termin.heidelberg.de  
oder telefonisch unter 5813333 zu vereinbaren.  
Vorsprachen ohne Termin sind nur donnerstags von 
8 bis 18 Uhr möglich.

Kurze Wege. Vom Anmelden des Wohnsitzes, über 
das Beantragen von Pässen und Ausweisen, bis hin 
zum Zulassen von Fahrzeugen: Die „kleinen Rathäuser 
vor Ort“ bieten den Heidelberger Bürgerinnen und 
Bürger einen umfassenden, persönlichen Service. 
Bei Fragen zum Thema Wohnen und Bauen hilft das 
Technische Bürgeramt weiter.

Flexibler Service. Von Montag bis Freitag können 
Bürgerinnen und Bürger auch noch am späten Abend 
ihre Angelegenheiten in einem Bürgeramt im Stadt-
gebiet erledigen – selbst wenn sie in einem anderen 
Stadtteil wohnen. Denn: Jedes Bürgeramt ist an einem 
Tag in der Woche länger geöffnet. Zusätzlich können 
bequem von unterwegs oder zuhause zahlreiche On-
line-Dienste und Formulare genutzt werden.

Extra-Service in Notlagen. Wer an einem Feiertag 
oder am Wochenende wegen eines Notfalls drin-
gend einen Reisepass benötigt, hat die Möglichkeit, 
sich an Grenzübergängen oder Flughäfen von der 
Bundespolizei Passersatzpapiere ausstellen zu lassen. 
Informationen gibt es unter www.bundespolizei.de 
oder kostenlos unter Telefon: 0800 6888000. 

Bürgerämter –  
sind „Kleine Rathäuser“
Grundsätzliches Ziel der Bürgerämter ist es, die Verwaltung effizienter 
und kundenorientierter zu gestalten. Das Konzept beinhalte t zahlreiche 
städtische Dienstleistungen unter einem Dach, möglichst wohnortnah, 
bei erweiterten Öffnungszeiten und kurzen Wartezeiten.
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Der Stadtteilverein  
Neuenheim
Der Stadtteilverein Neuenheim besteht seit über 
einhundert Jahren. Wenn er sich früher, vor der Ein-
gemeindung nach Heidelberg im Jahre 1891, als Ver-
schönerungsverein verstand, so wandelten sich im 
Laufe der Zeit seine Aufgaben. Er wurde zu einem 
gemeinnützigen Verein, der das Brauchtum pflegt 
und bewahrt, der aber auch die Interessen des Stadt-
teils gegenüber der Stadt vertritt, ein Verein, in dem 
sich Neuenheimer Bürger zusammenfinden, egal ob 
Ureinwohner oder Zugezogene, Mieter oder Eigen-
tümer, Familien oder Singles. Allen gemein ist, dass 
sie Interesse an ihrem Stadtteil haben. 
Der Stadtteilverein organisiert üblicherweise kul-
turelle Veranstaltungen und traditionelle Feste, wie 

das Fischerfest am ersten Septemberwochenende, 
den Frühschoppen im Herbst, er richtet den von 
der Stadt Heidelberg initiierten Seniorenherbst aus, 
an St. Martin ziehen die Mitglieder mit den Kindern 
durch Neuenheims Straßen, das traditionelle Beaujo-
lais-Fest am dritten Donnerstag im November been-
det die Open-Air-Saison. 
Zusätzlich wird mit der Aktion: „Neuenheim kommt 
zusammen“ Bastel- und Spielangebote für Kinder 
und Erwachsene offeriert, es finden Ausstellungen 
und Vorträge im Bürgersaal im Bürgerhaus statt. 
Der Stadtteilverein hat es sich auch zur Aufgabe ge-
macht, die römische Vergangenheit des Stadtteils 
weiter zu entdecken und zu dokumentieren. So be-

Domizil des Stadtteilvereins Neuenheim (seitliche und rückwärtige Ansicht).                                                                                           Bild: Archiv

Für alle Einwohner und Freunde Handschuhsheims 
organisiert der Stadtteilverein außerdem den 
Sommertagszug und den St. Martins-Umzug, die 
Hendsemer Kerwe, die Kunstausstellung Hendse-
mer ART, den Tag des offenen Denkmal im Stadt-
teil sowie den Seniorenherbst und die Gedenk-
veranstaltung zum Volkstrauertag. Häufig arbeitet 
der Stadtteilverein dabei mit den mehr als 50 im 
Stadtteil ansässigen Vereinen zusammen, deren 
Vorsitzende zum erweiterten Vorstand des Stadt-
teilvereins gehören. 

Seit mehr als 40 Jahren gibt der Stadtteilverein das 
Handschuhsheimer Jahrbuch mit zahlreichen Beiträ-
gen zur Geschichte, über Kunst und Kultur sowie 
über Hendsemer Leut‘ heraus, wobei die Verfasser 
der einzelnen Artikel durchweg ehrenamtlich tätig 
sind. Eine weitere, weniger spektakuläre, aber wich-
tige Publikation des Stadtteilvereins ist der jährli-
che Veranstaltungskalender der Handschuhsheimer 
Vereine. Er informiert nicht nur über die von denen 
Vereinen geplanten Events, sondern hilft auch, die 
Veranstaltungen so zu koordinieren, dass sie sich 
terminlich nicht in die Quere kommen. 

Zur Stadt Simferopol auf der Krim unterhält er trotz poli-
tischer Eiszeit Kontakte, die aus einer fast 30jährigen Part-
nerschaft existieren und durch die sich bei zahlreichen 
Bürgerreisen viele Menschen und Vereine sich in beiden 
Ländern kennengelernt und angefreundet haben.

Stadtteilverein Handschuhsheim e.V.

Dossenheimer Landstraße 6, 69121 Heidelberg 
Telefon: (06221) 409584 
E-mail: tiefburg@t-online.de

Geschäftszeiten: 
Dienstag und Freitag 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Der Vorstand 
1. Vorsitzender:  
Neuwahlen nach Redaktionsschluss

2. Vorsitzender: 
Jürgen Grieser 
Tel.: 06221 473059, 
Mobil: 0160 4455641

Schatzmeister: 
Peter Müller 
Mobil: 0172 6314507

Schriftführerin: 
Neuwahlen nach Redaktionsschluss

Tiefburgverwaltung: 
Gerhard Haaf 
Karl-Phillip-Fohr-Straße 1 
69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 472911

Natur und Idylle - auch das ist Handschuhsheim.�  Bld: Stadtteilverein
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Das Neuenheimer Museum wurde im Jahr 2000 im 
ersten Obergeschoss des Hauses Lutherstraße 18 
eröffnet und zeigt Funde, die auf der Neuenheimer 
Gemarkung seit der Jungsteinzeit geborgen wurden.
Ermöglicht wurde das Museum durch die Spenden-
bereitschaft vieler Bürger und Geschäftsinhaber, der 
Eigenarbeit des Stadtteilvereins und dem Engage-
ment des Kurpfälzischen Museums, das die Exponate 
zur Verfügung stellte.
Flächenmäßig klein, zeigen sie in zwei Räumen eine 
Vielzahl von Funden, beginnend mit Funden aus der 
Rössener Kultur (ca. 4800 – 4300 vor Chr.), ausgegra-
ben auf dem Gelände des Tiergartens vor 100 Jah-
ren(1902) unter der Leitung von Prof. Pfaff.
Die nächste Schautafel berichtet von den Kelten, 
die vor circa 2500 Jahren in unsere Gegend kamen, 
die Gewinnung des Eisens kannten und dadurch der 
einheimischen Bevölkerung waffentechnisch über-
legen waren.
Der Kernbereich des Museums ist den Römern ge-
widmet, nämlich mehrere Schautafeln und Vitrinen. 
Erinnert sei hier an die Römerbrücke und das Römer-
kastell, das circa 170 Meter im Quadrat war, vier Tore 
hatte und vor dessen Mauern eine rasch wachsende 

Zivilsiedlung entstand, die durch ihre vielen Töpferei-
en und Ziegeleien bekannt wurde, deren Namen zur 
Römerzeit wir aber nicht kennen. Auch der Mithras-
kult, ein vor allem bei den Soldaten verbreiteter Ge-
heimkult aus Persien, war im römischen Neuenheim 
bekannt. 1838 wurde bei Grabungen in der Neuen-
heimer Landstraße 80 ein vollständig erhaltenes Mi-
thräum gefunden, dessen Original sich in Karlsruhe 
befindet. Bekannt sind auch die ungefähr 1500 Brand- 
und Körpergräber an der Ausfallstraße Neuenheims, 
die im Bereich der Berliner Straße gefunden wurden.
765 nach Chr. erfolgte die erste urkundliche Erwäh-
nung Neuenheims im Lorscher Kodex. Mit der Ge-
schichte dieses bedeutenden Reichsklosters blieb 
die kirchliche Geschichte Neuenheims verbunden. 
Erinnert sei an die Kirche auf dem Marktplatz, die Jo-
hannes dem Täufer geweiht war und 1157 von Bischof 
Boggo von Worms konsekriert wurde. Einige Fußbo-
denplatten dieser Kirche aus dem 14./15. Jahrhundert 
sind im Museum ausgestellt.
In einer weiteren Vitrine wird an den 30 jährigen Krieg 
und den Pfälzischen Erbfolgekrieg im 17. Jahrhundert 
hingewiesen. Die ausgestellten Landkarten dazu 
kaufte der Stadtteilverein vom Generallandesarchiv 
in Karlsruhe.
Urkunden aus dem 17. und 18. Jahrhundert, Leihga-
ben von Herrn Karch aus Neuenheim, berichten vom 
dörfliche Leben unter der strengen Obrigkeit.
Auch Petschaften der selbständigen Gemeinde 
Neuenheim aus dem Jahr 1796 ist hier zu finden. An 
der Wand hängen Bilder aus der Zeit der Romantik, 
Themen sind unter anderen der Mönchhof und das 
legendäre Lutherhäuschen.
Natürlich darf auch die Sagengestalt „Hookemann“ 
nicht fehlen, dessen Geschichte der bekannte Neu-
enheimer Heimatforscher Ludwig Merz nieder-
schrieb und die im Museum zu lesen ist.
Mehrere Flößerhaken als Arbeitsgeräte der Flößer 
ergänzen das Thema „Hookemann“.
Im Winter 2007/2008 sanierte die Stadt Heidelberg 
den südlichen Teil des anschließenden Raumes, der 
durch den Auszug der Freiwilligen Feuerwehr Neuen-
heim freiwurde und der Stadtteilverein hat nun den 
dringend benötigten dritten Raum, der vorzugsweise 
für Wechselausstellungen vorgesehen ist.
�
Quelle: Hans Hug/Stadtteilverein

Funde seit der Jungsteinzeit 
im Neuenheimer Museum

Neuenheim-Jungsteinzeit-Gräberfeld. � Bild: Archiv

sitzt er ein kleines aber feines Museum im ersten OG 
des Bürgerhauses in der Lutherstraße 18. 
Nicht zu vergessen ist natürlich die Stadtteilzei-
tung, „Neuenheimer Nachrichten“, die alle zwei 
Monate erscheint.
Das neue Bürgerzentrum in der Mitte Neuenheims 
am Marktplatz wurde im Dezember 2013 einge-
weiht. Für Veranstaltungen wie private Feiern, 
Seminare und vieles mehr können hier Räume in 
verschiedenen Größen vom Stadtteilverein Neu-
enheim angemietet werden.

Folgende Räume stehen zur Verfügung:
•	 Saal mit circa 69 Quadratmetern
•	� zwei Verfügungsräume mit je circa 13 Quadrat-

mentern, die auch verbunden werden können
•	 Spülküche (ohne Kochmöglichkeit;  
	 Ausstattung: Spülmaschine, Geschirr, 
	 Besteck, zwei Spülbecken)
•	� Teeküche (Ausstattung: kleiner Herd, Mikrowelle, 2 

Kühlschränke, Flaschenkühlschrank, Spüle, Kaffee-
maschine, Wasserkocher)

Informationen über anstehende Feste, Veranstaltun-
gen oder (Wieder)-Öffnungszeiten des Museums sind 
zu finden unter: www.stadtteilverein-neuenheim.de

Gerne werden Emails oder Anrufe entgegengenom-
men.  Der Stadtteilverein ist Ansprechpartner nicht 
nur für Vereinsmitglieder.

Vorstand:
1. Vorsitzende Damaris Hecker
2. Vorsitzender Joachim von der Linde
Schriftführer:  Florian Schlüter
Schatzmeister: Bernd Heinstein

Beiräte:
Gwendolyn Ebert, Niklas Eulentrop
Christian Föhr, Bärbel Hufen-Fischer
Ralph Knüchel, Leo Morche
Angel Ponz, Nicolette Überle
Daniela Vogt, Yannick Wendt

Kontakt: 
Stadtteilverein Neuenheim
Lutherstraße 18, 69120 Heidelberg
Tel.: 06221 409786
E-Mail: info@stadtteilverein-neuenheim.de
www.stadtteilverein-neuenheim.de

Neuenheim-Abendstimmung� Bild: Stadt Heidelberg
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Stadtteilwissen ist gefragt

Bürgernah. Wer kennt den eigenen Stadtteil besser 
als seine Bewohnerinnen und Bewohner? Mit ihren 
Ortskenntnissen und vielen guten Ideen nehmen 
Heidelbergs Bezirksbeiräte seit über 25 Jahren Einfluss 
auf die Planungen in den einzelnen Stadtteilen. 210 
ehrenamtliche Vertreterinnen und Vertreter beraten 
nach der Kommunalwahl die städtische Verwaltung, 
den Gemeinderat sowie den Oberbürgermeister.

Die Mitglieder der 15 Bezirksbeiräte werden nach je-
der Kommunalwahl vom Gemeinderat aus dem Kreis 
der im Gemeindebezirk wohnenden wählbaren Bür-
gerinnen und Bürgern bestellt. Maßgeblich für die 
Anzahl der Sitze ist das von den Wählervereinigun-
gen im Gemeindebezirk erzielte Wahlergebnis.

Gleichberechtigt. Wichtige stadtteilbezogene Themen 
werden zuerst im Bezirksbeirat diskutiert, bevor der Ge-
meinderat über ein Vorhaben entscheidet. Der Bezirks-
beirat kann eines seiner Mitglieder in Ausschusssitzun-

gen des Gemeinderates entsenden, Sachverständige 
berufen und Betroffene anhören. Im Rahmen der Frage-
stunde besteht dort die Möglichkeit, Fragen zu Ange-
legenheiten im Stadtteil zu stellen. Die Fragestunde ist 
erster Tagesordnungspunkt jeder öffentlichen Sitzung 
des Bezirksbeirates. Kann eine Frage in der Sitzung nicht 
beantwortet werden, erfolgt nachträglich eine schrift-
liche Antwort. Dazu werden persönliche Angaben in 
einem Formular festgehalten.

Der Bezirksbeirat beurteilt Projekte aus Sicht des Stadt-
teils und gibt Empfehlungen an den Gemeinderat.

Kontakt: 
Geschäftsstelle Bezirksbeiräte /  
Jugendgemeinderat / Migrationsbeirat 
Rathaus, Marktplatz 10, 69117 Heidelberg 
01-bezirksbeiraete@heidelberg.de 
06221 58-10090 und 58-10290

In Stadtkreisen und Großen Kreisstädten sowie in Gemeinden mit  
räumlich getrennten Ortsteilen können interne Gebietsaufgliederungen  
in Form von Bezirken vorgenommen werden. In diesen Gemeinde-  
beziehungsweise Stadtbezirken können Bezirksbeiräte gebildet und eine  
örtliche Verwaltung eingerichte t werden, um mehr Bürgernähe herzustellen.

Bezirksbeirat Neuenheim� Bild: Stadt Heidelberg
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Kinderbetreuung

Handschuhsheim

Kinderkrippen

Kinderkrippe St. Bernhard 
Handschuhsheimer Landstraße 77/1 
69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 8732455 
kinderkrippe@caritas-hdrn.de

Kinderkrippe Paletti

Steubenstr. 54/1 
69121 Heidelberg 
info@jugendkunstschule-hd.de 
Tel.: 6221 452266

Kinderkrippe Purzelzwerge 
Lindengasse 2 
69121 Heidelberg 
nicole.juergensen@gmail.com 
Tel.: 06221 6551955

Kinderkrippe Rhein-Neckar-KidZ 
Rottmannstraße 12-14 

69121 Heidelberg 
vorstand@Rhein-Neckar-Kidz.de 
Tel.: 6221 3279579

Kinderkrippe des Luise Scheppler Heimes 
Kriegsstraße 20 
69121 Heidelberg 
kinderkrippe@luise-scheppler-heim.de 
Tel.: 6221 4051411

Kinderkrippe „Die Sternchen“ 
Mühltalstr. 21 
69121 Heidelberg 
Tel: 06221 438780 
E-Mail: info@diesternchen.de Kindergärten

Evangelische Kindertagesstätte an der Friedenskirche 
Kriegsstraße 20, 69121 Heidelberg 
kita.friedensgemeinde-ost@ekihd.de 
Tel.: 06221 409 910

Evangelischer Kindergarten der Friedensgemeinde 
Tischbeinstraße 66, 69121 Heidelberg 
kita.tischbeinstrasse.heidelberg@kbz.ekiba.de 
Tel.:  06221 409 128

Kinderkrippe St. Bernhard in Handschuhsheim. � Bild: Caritas e.V.

Bezirksbeiräte in den Stadtteilen � Amtsperiode 2024 bis 2029

HANDSCHUHSHEIM
Patrik Eisenhauer� Grüne
Dr. Maria-Katharina Ganten� Volt
Christoph Hagedorn� HD`er 
Patrick Charles Halfhide� HD`er
Judith Hamm� LINKE 
Hermann Heck� CDU
Prof. Dr. Jessica Heesen� Grüne  
Maria Hufnagel-Schwab� HiB
Johannes Laule� CDU
Hermann Luyken Bustillos� AfD
Prof. Dr. Thomas Opladen� CDU 
Ines Palm� SPD 
Florian Emil Ratzel� FDP 
Sarah Sagnol� Grüne 
Christiane Schmidt-Sielaff� SPD 

Dr. Michael Weise� Grüne
Rainer Werner� Grüne
Moritz Wimmer� Grüne 
Stadtteilvereinsvorsitzende/r
N. N. Stellvertretung des Stadtteil-
vereins
Kinderbeauftragter
Klaus-Dieter Pajonk		
Stellver./r Kinderbeauftragte
Dr. Ines Brösse KB

NEUENHEIM
Isabelle Baumann� CDU
Julia Burmeister� Die Linke
Jonathan Garnatz� Volt
Maximilian Kastner� Grüne

Sebastian Klassen� SPD
Philipp Kober� Grüne
Lena Marschall� Grüne 
Leonhard Morche� HD‘er 
Daniel Ohler� CDU 
Dr. Florentine Salmony-Wust� CDU
�  
Alfred Schaller� FDP
Michael Schweyher� HD‘er 
Simon Skroban� Grüne 
Sina Weber� SPD 
Kinderbeauftragter:  
Dr. Frank Christian Kischkel�  
Stellver./r Kinderbeauftragter:  
Tassilo Heller
Stadtteilvereinsvorsitzender:�  
Damaris Hecker

Bezirksbeirat Handschuhsheim� Bild: Stadt Heidelberg
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Haus der Chinesischen Medizin
Heidelberg-Rohrbach  Karlsruher Str. 12

Arztpraxis
Henry Johannes Greten & Kollegen
Professor a. d. IBA Univ. of CoEd
Professor a.d. Univ. Porto a.D.
Dr. med., Facharzt für Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren, Homöopathie, Akupunktur 
Direktor, Heidelberg School of Chinese Medicine 
Lehrpraxis der Deutschen Gesellschaft für TCM
www.dgtcm.de

Haus der 
Chinesischen

Medizin
Heidelberg-Rohrbach

Karlsruher Str. 12

Arztpraxis

[ Das Beste aus zwei Welten

Wir behandeln mit Methoden, 
die schon 2000 Jahre geholfen haben

Karlsruher Str. 12

Arztpraxis
Henry Johannes Greten & 

Kollegen
Professor der Univ. Porto

Dr. med., Facharzt für 
Allgemeinmedizin,

Naturheilverfahren, Homöopathie,
Akupunktur

Lehrpraxis der 
Chinesischen Medizin

Heidelberg School of Chinese 
Medicine

www.tcm-akupunktur-greten.de Tel. 06221-998737-0 und 06221-374546

Wir behandeln mit Methoden, 
die schon 2000 Jahre geholfen haben

Unser Ärzteteam ist
von 8:00 – 20:00 Uhr für Sie da

Nur die gezielte Kombination beider Heilsysteme 
erfüllt die Erwartungen an Sicherheit und Wirksamkeit.

Alle unsere Ärzte haben ergänzend zum westlichen
Medizinstudium eine mindestens fünfjährige 

Zusatzausbildung nach internationalem Standard.
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Operieren ist eine Kunst 
– nicht operieren auch!

„Das Beste aus zwei Welten“ ist 
ein neuer Ansatz für Wirbelsäule 
und Gelenke
Viele Operationen an den Gelenken und 
der Wirbelsäule könnten unnötig werden, 
wenn die nicht-operativen, die sogenannten 
konservativen Therapieverfahren bei den 
Beschwerden bessere Abhilfe schaff en wür-
den. Aber es werden – so die Fachverbände 
– teilweise bis zu viermal mehr Patienten 
operiert als notwendig wäre. Eine spezielle 
Form der Therapie nach der Chinesischen 
Medizin wurde in Heidelberg entwickelt, 
die bestens mit der bei uns etablierten west-
lichen Medizin zusammenwirkt.

Richtig angewendet können Operationen 
ein großer Segen sein. Doch nicht immer 
ist die Operation ein Garant für Schmerz-
freiheit und neues Lebensglück. Für alle 
Ärzte gilt die alte Regel: Erst wenn alle 
konservativen, also nicht-operativen Mög-

lichkeiten ausgeschöpft sind, kann der Weg 
zur Operation beschritten werden. Zu die-
sen konservativen Möglichkeiten gehört 
heutzutage sicherlich auch die Chinesische 
Medizin. Man weiß, dass viele Patienten 
Operationen längere Zeit verschieben oder 
gar ganz vermeiden können, wenn man bei 
ihnen die Chinesische Medizin in der rich-
tigen Weise anwendet. 
Nach dem Motto „das Beste aus zwei Wel-
ten“ wird der richtige Therapiemix aus 
Westlicher und Chinesischer Medizin für 
jeden Patienten individuell ermittelt. „Die 
Westliche und die Chinesische Medizin 
dürfen auf keinen Fall getrennt oder gar 
gegeneinander ausgespielt werden. Denn 
jede Medizin hat Grenzen, die Chinesi-
sche und die Westliche – zusammen und 
sinnvoll kombiniert aber haben sie deut-
lich weniger Grenzen, und der Patient 
profi tiert davon“, erklärte Professor Henry 
J. Greten kürzlich in einem Interview. Die 
von Greten entwickelte Methode des Hei-
delberger Modells kann dabei mit beein-
druckenden Zahlen aufwarten. Sie führt 
zu einem messbaren Gewinn für den Pa-

tienten. In den weltweit ersten doppelt 
verblindeten Studien zur Wirkung der 
Akupunktur zeigte sich sogar eine annä-
hernde Verdopplung der Wirkung im Ver-
gleich zur westlichen Standardakupunktur 
bei Kniegelenkschmerzen. Ähnliches gilt 
für die Anwendung bei Rückenschmerzen, 
für die Steigerung der Gangqualität, für 
Schmerzen und Taubheit bei Polyneuropa-
thie und sogar Rheumaschmerz, die damit 
deutlich verbessert werden können. 

Prof. Dr. med. Henry Johannes Greten

Professor an der IBA University of CoEd
Professor an der Universität Porto a.D.

Facharzt für Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren, Homöopathie, Akupunktur
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Nur die gezielte Kombination beider Heil-
systeme erfüllt die Erwartungen an Sicher-
heit und Wirksamkeit. Alle unsere Ärzte 
haben ergänzend zum westlichen Medizin-
studium eine mindestens fünfjährige Zusatz-
ausbildung nach internationalem Standard.
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Informationen bei der Deutschen 
Gesellschaft für Traditionelle 
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Karlsruher Str. 12
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Volksleiden  
Polyneuropathie –  

Chinesische Medizin 
gegen den Zelltod durch 
Diabetes, Alkohol und 

Chemotherapie
Die Polyneuropathie (PNP) ist eine 
immer häufiger werdende Erkrankung. 
Sie geht meist mit tauben Händen und 
Füßen, schwer heilenden Wunden und 
einem Verlust der Muskelkraft einher. In 
vielen Fällen entsteht sie durch Diabetes, 
Alkohol oder Chemotherapie, und bei 
einem Drittel der Patienten kann die 
Ursache nicht einmal ermittelt werden. 
Eine in Heidelberg entwickelte spezielle 
Form der Akupunktur kann diese 
Krankheit erfolgreich behandeln, wie 
sechs wissenschaftliche Studien bereits 
belegen konnten. 

„Betroffen ist ein recht großer Anteil 
der Bevölkerung, und die individuelle 

Zellgifte reduziert. Greten betont: „Durch 
die Kombination moderner Wissenschaft 
mit Jahrhunderte altem Heilwissen sind 
wir bestrebt, neue wirksame Therapien zu 
entwickeln.“

„Das Beste aus zwei Welten,“ fasst Greten 
zusammen. Offenheit für den Dialog und 
die Integration beider Ansätze aus Asien 
und dem Westen bietet Patienten bessere 
Heilungschancen – ein Fortschritt für die 
Medizin der Gegenwart.

Ursachenerforschung ist meist schwierig,“ 
erklärt Henry Johannes Greten. Er ist 
westlicher Arzt und gilt gleichzeitig als 
Europas Experte in Sachen Chinesischer 
Medizin und anderer naturheilkundlicher 
Methoden. Ursache ist meist eine gestörte 
Blutversorgung in den Haargefäßen, die 
Nervenzellen schädigt und absterben lässt. 

Bereits 2006 zeigte eine Studie, dass 
74 % der Patienten durch die spezielle 
Akupunktur messbare Verbesserungen 
erfahren. Neuere Daten bestätigen diese 
Ergebnisse auch für PNP durch Diabetes 
und Chemotherapie. „Unsere Methode 
ermöglicht oft, die Gabe lebensrettender 
Medikamente fortzuführen, indem 
typische Symptome wie Taubheit und 
Schmerzen gelindert werden,“ so Greten.

Zusätzlich kommen Heilpflanzen 
zum Einsatz, deren Wirkungen 
molekularbiologisch belegt sind. 
Forschungen an der Universität Heidelberg 
zeigen, dass ein traditioneller Heiltee 
das Absterben von Nervenzellen durch 

Henry Johannes Greten
Professor an der IBA University of  

Cooperative Education DA 
Dr. med., Facharzt für Allgemeinmedizin, 

Naturheilverfahren, Akupunktur
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Tel.: 06221/37 45 46
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Das Beste aus zwei Welten – Westliche und Chinesische Heilkunst auf Augenhöhe

Henry Johannes Greten  
& Kollegen
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Heidelberg School of 
Chinese Medicine
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Städtische Kindertageseinrichtung Lutherstraße in Neuenheim.�  Bild: redBlick auf den Kindergarten St. Raphael. � Bild: Archiv

Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. Vitus 
Pfarrgasse 5a, 69121 Heidelberg 
kiga.st.vitus@kath-hd.de, kiga.stvitus@kath-hd.de 
Tel.: 06221 435 2 506

Metropolitan International School 
Mozartstraße 4, 69121 Heidelberg 
contact-hd@metroschool.de, Tel.:06221 726 7 900

Städtische Kindertageseinrichtung  
Furtwänglerstraße 
Furtwänglerstraße 54, 69121 Heidelberg 
Kita-Furtwaenglerstrasse@heidelberg.de 
Tel.: 06221 470 585

Städtische Kindertageseinrichtung 
Handschuhsheimer Landstraße 80, 69121 Heidelberg 
Kita-HandschuhsheimerLandstrasse@heidelberg.de 
Tel.: 06221 401 282

Waldkinder Heidelberg e.V. 
Mühltalstraße 147, 69121 Heidelberg 
info@waldkinder-heidelberg.de, Tel.: 06221 673 9 990

Neuenheim

Kinderkrippen 

Kinderkrippe  
Ziegelhäuser Landstraße 5 
69120 Heidelberg 
leitung.ziegelhäuser@kinderkiste-heidelberg.de 
Tel.: 06221 455603

Kindertageseinrichtung des Studierendenwerkes 
Humboldtstraße 17 
69120 Heidelberg 
kita.hu17@stw.uni-heidelberg.de 
Tel.: 06221 4299949

Krabbelstube des Studierendenwerkes  
Humboldtstraße 19 
69120 Heidelberg 
kitav@stw.uni-heidelberg.de 
Tel.: 06221 4299949

NewLi International DAI Kindergartens, Gutenberg 
– the Arctic House 
Gutenbergstraße 7 
69120 Heidelberg 
kindergarten@dai-kids.de 
Tel.: 06221 4165654

NewLi International DAI Kindergartens, Kuno-
Fischer – the Safari House 
Kuno-Fischer-Straße 2 
69120 Heidelberg 
 kindergarten@dai-kids.de 
Tel: 06221 7289076

Waldorfkinderkrippe des Waldorfkindergarten 
Heidelberg e.V. 
Roonstraße 9, 69120 Heidelberg 
krippe@waldorfkindergarten-hd.de 
Tel.: 06221 5870709

Kita - Die Wichtel 
Im Neuenheimer Feld 583, 69120 Heidelberg 
info@die-wichtel.de, 
Tel.: 06221 58-8060

Kindergärten 

Evangelischer Jakobuskindergarten 
Kastellweg 18, 69120 Heidelberg 
kita.jakobusgemeinde@ekihd.de, Tel.: 6221 401 540

Evangelischer Kindergarten der Johannesgemeinde 
Lutherstraße 67, 69120 Heidelberg 
kita.johannesgemeinde@ekihd.de, Tel.: 06221 484 481

Internationaler DAI Kindergarten Gutenberg 
Gutenbergstraße 7, 69120 Heidelberg 
kindergarten@dai-heidelberg.de,  
Tel.: 06221 354 5 220

Internationaler DAI Kindergarten 
Kuno-Fischer-Straße 2, 69120 Heidelberg 
kindergarten@dai-heidelberg.de, Tel.: 06221 7280796

Katholischer Kindergarten St. Raphael 
Gustav-Kirchhoff-Straße 1, 69120 Heidelberg 
kiga-raphael@kath-hd.de, Tel.: 6221 409 173

Kindergarten Neuenheim e.V. 
Mönchhofstraße 52, 69120 Heidelberg 
info@kiga-neuenheim.de, Tel.: 06221 4      80 608

Kinderkiste e.V. 
Ziegelhäuser Landstraße 5 
69120 Heidelberg, Tel.: 06221 485399

Kindertageseinrichtung des Studentenwerkes  
Humboldstraße 17, 69120 Heidelberg 
kitav@stw.uni-heidelberg.de,  
Tel.: 06221 413 694

Kindertagesstätte des Studentenwerkes  
Im Neuenheimer Feld 159, 69120 Heidelberg 
kita159@stw.uni-heidelberg.de,  
Tel.: 06221 54-6019

Kinderkrippe / Kinderhaus des Studentenwerkes 
Im Neuenheimer Feld 685 
69120 Heidelberg,  
Tel.: 06221 985 252

Kita - Die Wichtel 
Im Neuenheimer Feld 583, 69120 Heidelberg 
info@die-wichtel.de,  
Tel.: 06221 58-8060

Städtische Kindertageseinrichtung Lutherstraße 
Lutherstraße 45 a, 69120 Heidelberg 
Kita-Lutherstrasse@heidelberg.de,  
Tel.: 06221 410 788

Waldorfkindergarten Heidelberg 
Wielandtstraße 33, 69120 Heidelberg 
waldorfkindergarten-heidelberg@web.de 
Tel.: 06221 473 331
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Bunt und vielfältig:  
Das Schulleben
Alle Heidelberger Schulen leisten in ihrer täglichen Arbeit mit Schülerinnen und 
Schülern Hervorragendes. Weit über das hinaus, was die Bildungspläne vor-
geben, gibt es an den Schulen eine Vielzahl von Projekten, Themen und Veran-
staltungen, die das Schulleben abwechslungsreich und bunt gestalten.

Bei Fragen: Amt für Schule und Bildung,  
Neugasse 4 – 6,  
69117 Heidelberg, Tel.: 06221 58-32000 und 58-32010  
Amt-fuer-Schule-und-Bildung@Heidelberg.de,

Handschuhsheim und Neuenheim
Heiligenbergschule 
Berliner Straße 100 
69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 412 631,   
schulleitung@heiligenbergschule.de

Tiefburgschule Grundschule 
Kriegsstraße 14, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 480 201

Metropolitan International School Heidelberg 
Mozartstraße 4, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 726 7 900

Mönchhof-Grundschule 
Mönchhofstraße 18, 69120 Heidelberg 
Tel:. 06221 472 579,  poststelle@4129744.schule.bwl.de

Heiligenbergschule Handschuhsheim. � Bild: Stadt Heidelberg
Spielplätze
Sonnenschein und frühlingshafte Temperaturen locken die Heidelber-
ger nach draußen. Groß und Klein tummelt sich auf den Spielplätzen, 
Kinder toben sich an den Spielgeräten aus während die Eltern auf der 
Bank die ersten warmen Sonnenstrahlen genießen.

Doch nicht nur die altbewährten Treffpunkte in Neuen-
heim und Handschuhsheim lohnen einen Besuch. Über 
120 Spielplätze gibt es in Heidelberg, jeder Stadtteil hat 
besondere Freizeitanlagen zu bieten.

Handschuhsheim
Allmendpfad/Im Weiher
Berliner Straße
Burgstraße
Im Weiher
Mühltalstraße
Steubenstraße
Hans-Thoma-Platz
Tischbeinstraße
 
Im Weiher, 69121 Heidelberg
Spielplatz Hinterhof 
Trübnerstraße 16/1, 69121 Heidelberg
Spielplatz Am Hans-Thoma-Platz 
Hans-Thoma-Platz, 69121 Heidelberg

Neuenheim
Eichendorffanlage
Ernst-Walz-Brücke

Gerhart-Hauptmann-Platz
Jahnplatz
Kastellweg
Liselotteplatz
Mönchhofplatz
Uferstraße Ost
Uferstraße West (barrierefrei)
Werderplatz

Spielplatz im Grahampark Handschuhsheim.� Bild: Gross

Spielplatz am Mühlbach, 
Handschuhsheim.  
Bild: Stadt Heidelberg



40	 HANDSCHUHSHEIM / NEUENHEIM HANDSCHUHSHEIM / NEUENHEIM  |             41

Seniorenzentren

Handschuhsheim
Kontakt: Seniorenzentrum Handschuhsheim
Obere Kirchgasse 5, 69121 Heidelberg,  
Tel.: 06221  40 11 55

Ansprechpartner: Jürgen Reichenbach & Christina 
Gottinger 
Leitung Seniorenzentrum 
Omid Mahmoudi 

Hauswirtschafskraft - Schwerpunkt Küche 
Kontakt: sz.handschuhsheim@drk-rn-heidelberg.de

Öffnungszeiten: 
Montag – Donnerstag 9 - 17 Uhr 
Freitag 9 - 15 Uhr

Im Seniorenzentrum Handschuhsheim erleben Se-
nioren tagtäglich ein reichhaltiges Programm an 
kulturellen, gesundheitsfördernden und geselligen 

Ziel der Altenarbeit ist es, dem selbstständigen, selbstverantwortlichen 
alten Menschen die soziale Teilhabe zu gewähren und zu erhalten. Das be-
deute t die Wahrung einer eigenständigen Lebensführung und damit auch 
den Erhalt des Selbstwertgefühles. Durch die vielfältigen sozialen Aktivi-
täten in den Seniorenzentren wird die Teilhabe am Leben in der Gemein-
schaft auch bei Einschränkungen möglich.

Seniorenzentrum in Handschuhsheim.	�  Bild: Gross

Johannes-Kepler-Realschule 
Mönchhofstraße 24, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 472 084, mail@jkr-hd.schule.bwl.de

Bunsen-Gymnasium Heidelberg 
Humboldtstraße 23, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 64 340

St. Raphael Gymnasium 
Roonstraße 1-5, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 40 390 29,  
st.raphael-realschule@t-online.de 

Heidelberg College Privatgymnasium mit Internat 
Neuenheimer Landstraße 16, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 436 217

Heidelberger Pädagogium 
Schröderstraße 22a 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 4568-0,   
direktion@heidelberger-paedagogium.de

Gehörlosenschule 
Quinckestraße 69, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 433 2 952

SBBZ Luise von Baden - Staatliches Sonderpäd-
agogisches /Bildungs- und Beratungszentrum mit 
Internat Förderschwerpunkt Hören und Sprache 
Quinckestraße 69, 69120 Heidelberg

MTRA-Schule am Universitätsklinikum Heidelberg 
Im Neuenheimer Feld 400, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 567 676

Bunsengymnasium. 
� Bild: Stadt Heidelberg
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Neben einem täglichen Mittagstisch sowie diversen 
Nachmittagen mit Kaffee und Kuchen lädt das ge-
mütlich ausgestattete Seniorenzentrum zum Plausch, 
zum Singen, Tanzen und anderen musikalischen Ver-
anstaltungen ein. Das Angebot richtet sich dabei 
nicht nur an Menschen über 65 Jahren- Gäste jeden 
Alters sind uns jederzeit willkommen.Mit viel Engage-
ment sind viele ehrenamtliche Helfer jeden Tag mit 
dabei, das Programm unseres Seniorenzentrums zu 
gestalten. Wer Interesse hat, dabei mitzuwirken oder 
seine Ideen und Stärken in das Angebot mit einzu-
bringen, ist bei uns herzlich willkommen.

Weitere Anlaufstellen:
Evang. Diakoniestation
An der Tiefburg 4, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 4379299, diakoniestation@dwhd.de
St. Vitus Sozialstation 
Pfarrgasse 5a, 69121 Heidelberg, Tel.: 06221 480686 
info@sozialstation-st-vitus.de

Nachbarschaftshilfe Handschuhsheim / Neuenheim
Mühlingstr. 22, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 40 20 73, nbh-hheim@ekihd.de

Neuenheim
Die Mitarbeiter sind von 10 bis 16 und freitags bis 
15  Uhr telefonisch (HD- 43 77 00) oder per Mail 
(szneuenheim@psd-ggmbh.de) erreichbar. Wer Hil-
fe beim Einkauf benötigt kann gerne anrufen oder 
auch wer eine persönliche Beratung wünscht.

„Abriss und Aufbruch“ hieß das Motto im Jahre 
1999 in der Uferstraße 12. Abgerissen wurde damals 
das alte Bootshaus des Heidelberger Ruderklubs. 
Bei einer dreitägigen Feier verabschiedete sich die 
Neuenheimer Bevölkerung von einem 125 Jahre al-
ten Klubhaus. Auf dem frei gewordenen Gelände 
entstand in relativ kurzer Zeit ein architektonisch 
anspruchsvolles Gebäude mit Eigentumswohnun-
gen, Arztpraxen und Büros.

Gleich im Erdgeschoss des Gebäudes wurde das 
Seniorenzentrum Neuenheim eingegliedert.
Behindertengerecht und somit für jeden erreich-
bar, ist das Seniorenzentrum heute ein fester Be-
standteil im Stadtteil.
Unterstützt von der Stadt Heidelberg und unter 
der Trägerschaft der Paritätischen Sozialdienste 
gGmbH sieht sich das Seniorenzentrum als Begeg-
nungs- und Anlaufstelle für die Neuenheimer Bür-
gerinnen und Bürger.

Es arbeitet überkonfessionell und ist parteipoli-

tisch ungebunden. Ganz nach den  festgelegten 

Zielvereinbarungen hat es sich zur Aufgabe ge-

macht, Angebote zu entwickeln, die es den äl-

teren Menschen ermöglichen, ein selbständiges 

und selbstbestimmtes Leben führen zu können, 

um so aktiv am Leben teilzunehmen. Dabei wur-

de speziell auf die Bedürfnisse und Wünsche der 

Seniorinnen und Senioren eingegangen. Das Senio-

renzentrum öffnete am 03.12.1999 als Anlauf- und 

Begegnungsstätte seine Türen für die Seniorinnen 

und Senioren des Stadtteils Neuenheim.

Aber auch Interessierte aus anderen Stadtteilen 

dürfen mittlerweile gerne die vielfältigen Angebo-

te des Seniorenzentrum nutzen

Kontakt: Seniorenzentrum Neuenheim

Uferstraße 12, 69120 Heidelberg

E-Mail: szneuenheim@pasodi.de, 

Tel.: 06221 43 77 00

Öffnungszeiten:

Montag - Donnerstag, 9-17 Uhr

Freitag, 9-16 Uhr

Weitere Anlaufstellen:

Pflegeheimat St. Hedwig, Mönchhofstraße 28, 

69120 Heidelberg, Tel.: 06221 417-0, 

info@pflegeheimat.de

Nachbarschaftshilfe Handschuhsheim / Neuenheim

Mühlingstr. 22, 69121 Heidelberg 

Tel.: 06221 40 20 73, nbh-hheim@ekihd.de

Nachbarschaftshilfe Handschuhsheim / Neuenheim

Mühlingstr. 22, 69121 Heidelberg

Tel.: 06221 40 20 73

Di. 17–18 Uhr, Do. 9–11 Uhr

nbh.heidelberg-nord@kbz.ekiba.de

Aktivitäten. Schon seit den siebziger Jahren ist die 
Seniorenarbeit in Handschuhsheim beim Deut-
schen Roten Kreuz ein wichtiges Thema. Seither 
gab es die so genannten Seniorentreffs regelmäßig 
an den Montag- und Dienstagnachmittagen, und 
seit 1982 sogar im Nachbargebäude des heutigen 
Seniorenzentrums.
Folgerichtig war es daher, dass im Jahr 1995 das 
Seniorenzentrum Handschuhsheim unter der Trä-
gerschaft des Deutschen Roten Kreuzes im Nach-
barhaus der Bereitschaft des DRK nach mehrjähri-
ger Umbauzeit eröffnet hat. Eine lieb gewordene 

Tradition zweier Nachmittage in der Woche wurde 
nun zu einer regelmäßigen Einrichtung.
Ab sofort war das Seniorenzentrum für die Se-
nioren des ganzen Stadtteils an allen Werktagen 
für seine Besucher da. Im Seniorenzentrum Hand-
schuhsheim erleben Senioren seither tagtäglich 
ein vielfältiges Programm an kulturellen, gesund-
heitsfördernden und geselligen Aktivitäten. 
Das Seniorenzentrum ist eine Begegnungsstätte 
aktiver, älterer Bürger. Es ist das Bindeglied zu allen 
anderen Einrichtungen der Altenhilfe im Stadtteil, 
zu denen ein reger Kontakt besteht.

Seniorenzentrum Neuenheim. � Bild: Seniorenzentrum
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Katholischen Kirche St. Raphael in Neuenheim von Osten.
� Bild: 3268zauber

Religiöses Leben
Kirchen und Glaubensgemein-
schaften in Handschuhsheim 

Friedenskirche 
An der Tiefburg 10, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 6560230

Ev. Pfarramt Friedensgemeinde Handschuhsheim 
An der Tiefburg 10, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 6560230

Gemeindehaus an der Friedenskirche 
Kriegsstraße 18, 69121 Heidelberg

Katholische St. Vitus Kirche 
Steubenstraße, 69121 Heidelberg

Gemeinden u. Pfarrämter St.Vitus 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, Tel.: 06221 4352500

mosaik heidelberg e.V. 
Steubenstraße 17, 69121 Heidelberg 
Tel.: 01515 6158410

www.pietaet-hiebeler.de
Jeder Abschied ist individuell.

Im Schuhmachergewann 14
69123 Heidelberg

Mittermaierstr. 9
69115 Heidelberg

Tel. 06221 97 05 0

BBee����ttuunngg��rraadd��ii��

Wir begleiten Sie auf dem Weg des Abschieds.

Wir beraten, begleiten und unterstützen Sie gerne bei 
allen Fragen zur Bestattung und Bestattungsvorsorge. 

Wir sind jeden Tag rund um die Uhr für Sie da.

sseeiitt  üübbeerr  6655  JJaahhrreenn

Geschäftsführung
Jonathan u. Gaby Zartmann

Spiel, Sport, Spaß 
und Schwimmen

Im Handschuhsheimer Tiergartenbad kann man 
den Sommer in vollen Zügen genießen: großzügige 
Becken und der weitläufige Park bieten viel Platz 
zum Baden und Entspannen. Hier können Men-
schen aller Altersklassen Spiel, Sport und Spaß pur 
erleben
Das Bad im Handschuhsheimer Feld ist gut mit der 
Buslinie 37 zu erreichen; Haltestelle Schwimmbad. 
Es gibt einen großzügigen Fahrradabstellplatz. Be-
sucher, die mit dem Auto kommen, können den 
Parkplatz kostenfrei nutzen. Den Parkschein kann 
man im Bad entwerten.

Besonders beliebt ist die 17 Meter lange Breitwel-
lenrutsche und die Sprunganlage mit 1-,3-, 5- und 
10-Meter-Türmen. Viel Abwechslung bieten auch 
der große Kinderspielplatz und die Volleyball-, Be-
achvolleyball- und Basketballplätze.

Das Tiergartenbad hat folgendes zu bieten:
•	 Schwimmer- und Nichtschwimmerbecken  

von 50 Metern
•	 Planschbecken mit Sonnensegel
•	 Sprunganlage (1, 3 und 5 Meter)
•	 Breitwellenrutsche
•	 Weitläufige Parkanlage
•	 Beachvolleyball, Volleyball und Basketball
•	 Wasserspielplatz, Abenteuerspielplatz
•	 Barrierefreier Zugang, Behindertenumkleidebe-

reich. Weitere Angaben auf www.huerdenlos.de
•	 Mietschränke
•	 Caféteria
•	 WLAN „Heidelberg4you“ im Eingangs- und Ga-

stronomiebereich

Kontakt: Stadtwerke Heidelberg Bäder GmbH
Kurfürsten-Anlage 50, 69115 Heidelberg
Tel.: 06221 513-0, baeder@swhd.de

Tiergartenbad � Bild: Archiv
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Tag und Nacht für 
Sie erreichbar

06221 13120

Das Bestattungshaus 
Kurz-Feuerstein ist Ihr 

Ansprechpartner im Trauerfall.

Bestattungshaus Kurz-Feuerstein 
Bergheimer Straße 114, 69115 Heidelberg I 06221 13120

Michael Reichbauer 
steht Ihnen in schweren 

Zeiten bei.

persönliche
Abschiednahme

Alle Bestattungs-
arten möglich

Bestattungs-
vorsorge

Kirchen und Glaubensgemein-
schaften in Neuenheim
Christengemeinschaft 
Bergstraße 41, 69120 Heidelberg, Tel.: 06221 480451

Evang. Jakobusgemeinde 
Jakobuskirche: Kastellweg 18, 
Jakobus Gemeinde: Schröderstraße 105, 
69120 Heidelberg, Öffnungszeiten Pfarramt: 
Di. 9:30-12 Uhr, Mi. und Do. 9-12 Uhr 
Tel.: 06221 436624, jakobus@ekihd.de,  
www.jakobus.ekihd.de

Evangelische Johannesgemeinde Neuenheim 
Lutherstraße 67, 69120 Heidelberg, Tel.: 06221 436624 
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Di. + Mi. + Fr. 9:30-11 Uhr, Do. 15-16:30 Uhr, 
Tel.: 06221 480367, F. 06221 410096 
johannes@ekihd.de, www.johannes.ekihd.de

Evangelisches Kirchengemeindeamt 
Kastellweg 18, 69120 Heidelberg, Tel.: 06221 351261

Evangelisch-methodistische Gemeinde 
Evangelisch-methodistische Kirche 
Kirche am Markt, Lutherstr. 13a, 69120 Heidelberg 
gemeinde.heidelberg@emk.de, www.emk.de/heidelberg

Kath. Stadtpfarramt St. Raphael 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 412015, Öffnungszeiten Pfarrsekretariat: 
Mo. und Fr. 8-13 Uhr, Do. 13-17 Uhr, 
st.raphael@kath-hd.de, www.se-nord-hd.de

Liebenzeller Gemeinde & EC Heidelberg 
Lutherstraße 43, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 4308984

Neuapostolische Kirche 
Werderstr. 7, 69120 Heidelberg 
Ansprechpartner: Helmut Haas, Tel.: 06221 833260

St. Vitus - Eine  Himmelsleiter schwebt hinauf zur Orgel. Bild: Archiv

Altes Pfarrhaus und Gasthaus Gilbert's Goldener Adler in der Handschuhsheimer Landstraße. � Bild: Stadtteilverein
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Friedhof Neuenheim
Quinckestraße, 69120 Heidelberg
Mobil: 0172 6284676, Tel.: 06221 401195
Verkehrsanbindung: Bus Linie 32 oder Straßenbahn 
Linie 23 Haltestelle Mönchhofstraße/ 
Blumenthalstraße.

Der Neuenheimer Gemeinderat beschloss am 4. Juli 
1874, im sogenannten Neuenheimer Langgewann, das 
jahrhundertelang eine große, zusammenhängende 
Ackerfläche des Mönchhofs bildete, einen Acker für 
einen neuen Friedhof zu kaufen. Am 9. September 
1874 kam ein diesbezüglicher Kaufvertrag zwischen 
dem Ökonom Johann Georg Schröder und dessen 
Ehefrau Maria aus dem Mönchhof mit der Gemeinde 
Neuenheim unter Bürgermeister Johann Konrad We-
ber zustande. Am 25. Juni 1876 wurde der Friedhof 
unter Beteiligung der gesamten Neuenheimer Bevöl-
kerung festlich unter Glockengeläut und mit „Sang 
und Klang“ eingeweiht. Bereits am 27. Juni 1876 fand 

die erste Beisetzung statt. Bis 1877 wurden die Ver-
storbenen von Freunden und Nachbarn zu Grabe ge-
tragen. Für diesen Dienst erhielten sie von den Ange-
hörigen ein Taschentuch und eine Zitrone, die sie in 
der Hand trugen. Im Jahr 1895 entstand die Leichen- 
und Trauerhalle nach Plänen des Architekten Philipp 
Thomas. Am 2. März 1896 wurde zwischen den Ehe-
leuten Schröder und der Stadtgemeinde Heidelberg 
ein Schenkungsvertrag über 36 a Ackerland neben 
dem Friedhof abgeschlossen. Am 2. Dezember 1896 
verkaufte Johann Georg Schröder seinen letzten Be-
sitz im Langgewann an die Stadtgemeinde, woraufhin 
der Friedhof im Jahr 1897 zu seiner jetzigen Größe er-
weitert werden konnte. Zum Jahresende 1982 wurde 
der Friedhof für Erdbestattungen geschlossen. Auf 
Wunsch der Bevölkerung hat der Gemeinderat der 
Stadt Heidelberg im November 1997 die Wiederer-
öffnung des Friedhofs beschlossen. Seit diesem Zeit-
punkt steht der Friedhof wieder sowohl für Urnen- 
als auch für Erdbestattungen zur Verfügung.

Friedhof Neuenheim.� Bild: Luftschiffhafen

Vielleicht sind dort ja auch einem nahe stehende Men-
schen beerdigt, an die man sich gerne erinnert. Auf  
jeden Fall erzählen die Friedhöfe auf sehr persönliche 
Weise etwas über die Menschen, die hier gelebt haben 
und über die Menschen, die das Andenken an sie be-
wahren. 

Handschuhsheimer Friedhof
Zum Steinberg 16, 69121 Heidelberg
Mobil: 0172 6284676, Tel.: 06221 401195
Verkehrsanbindung:  Straßenbahn Linien 23 und 24 
oder OEG Linie 5 Haltestelle Biethsstraße

Als zweitgrößte Begräbnisstätte mit circa 6,5 Hekt-
ar Fläche bietet der Friedhof Handschuhsheim viel 
Raum für Besinnung und bewahrt Erinnerungen an 
bekannte Persönlichkeiten. Ein Teil der Anlage ist 
seit 2016 ein Jüdischer Friedhof. Er entstand 1843 als 
erster kommunaler Friedhof der Gemeinde Hand-
schuhsheim, nachdem der bisherige Friedhof um die 

St.-Vitus-Kirche wegen der rasant steigenden Bevöl-
kerungszahl nicht mehr ausreichte. Die erste Erweite-
rung erfolgte bereits 1872 in Richtung Osten. Weitere 
Erweiterungen wurden notwendig, bis er 1980 seine 
heutige Größe erreichte. Die erste Trauer-/Leichen-
halle wurde 1932 an der damals nördlichen Grenze 
errichtet. 1934 wurde sie um eine Freiorgel ergänzt. 
Nachdem die Bevölkerung nach dem 2. Weltkrieg 
wieder stark zunahm und bereits in den 30er Jahren 
des letzten Jahrhunderts die Schließung des Neu-
enheimer Friedhofs beschlossen worden war, war 
eine abermalige Erweiterung des Handschuhshei-
mer Friedhofs unumgänglich. Die Erweiterung nach 
Norden erfolgte 1962. Im Jahr 1965 wurde die neue 
Friedhofskapelle eingeweiht. Auf dem Handschuhs-
heimer Friedhof befinden sich unter anderem die 
Ruhestätten der Eltern der schwedischen Königin 
Silvia sowie die des Physikers und Nobelpreisträgers 
Walther Bothe.

Friedhöfe
Wenn man Interesse an den historischen Aspekten hat oder sich an altem 
Baumbestand und Fauna und Flora erfreut, werden die Friedhöfe werden die 
Friedhöfe für Handschuhsheim und Neuenheim zu einem Ort, an dem man 
zur Ruhe kommen und seinen Gedanken nachhängen kann. 

Friedhof Handschuhsheim� Bild: Hermann Luyken
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Die in der Tiefburg lebenden Ritter von Handschuhs-
heim waren zunächst Ministeriale des Klosters Lorsch, 
später Vasallen der Pfälzer Kurfürsten.  Der 30-jährige 
Krieg zog die Burg stark in Mitleidenschaft. 1689 wurde 
sie im Pfälzisch-Orleanschen Erbfolgekrieg bis zur Un-
bewohnbarkeit zerstört. Graf Raban von Helmstatt ließ 
die Tiefburg in den Jahren 1910 bis 1913 wieder aufbauen. 
1950 verkaufte Graf Bleickard die Burg an die Stadt Hei-
delberg, die sie dem Stadtteilverein Handschuhsheim 
zur Verwaltung und Nutzung anvertraut hat. Seitdem 
bildet die Tiefburg die romantische Kulisse für eine Viel-
zahl von Veranstaltungen der Handschuhsheimer Ver-
eine und steht vor allem im Mittelpunkt der jährlichen 
dreitägigen „Hendsemer Kerwe“.  

Der historische Ortskern  Neben der Tiefburg gehö-
ren das „Schlösschen“ mit Carl- Rottmann-Saal, das 
ehemalige Rathaus, die Tiefburgschulesowie die evan-
gelische Friedenskirche und die katholische Kirche St. 
Vitus gehören. Das so genannte Schlösschen („Schlös-
sel“) gegenüber der Burg, wurde 1609 als freiadliger Hof 
errichtet. Seine Besitzer wechselten mehrfach. Im 19. 
Jahrhundert befand es sich unter anderem im Eigentum 
der Kaufmannsfamilie Uhde und danach im Besitz der 
englischen Familie Graham. Carl Adolf Uhde legte den 
sich anschließenden Park mit teilweise exotischen Ge-

hölzen an. John Benjamin Graham öffnete den Garten 
für die Bevölkerung, weshalb die Anlage als „Graham-
park“ bezeichnet wird. 1916 ging das Schlösschen in den 
Besitz der Stadt Heidelberg über. Die richtete darin die 
Jugendherberge ein und nutzte das Gebäude später für 
die Städtische Musik und Singschule. Anstelle der frü-
heren Nebengebäude wurde 1985 der Carl-Rottmann-
Saal als zentraler Veranstaltungssaal für den Stadtteil 
errichtet. Im Schlösschen selbst befindet sich heute das 
städtische Bürgeramt für Handschuhsheim.

Als das alte Rathaus in den Jahren 1877/78 ein Stück öst-
lich der Burg erbaut wurde, nannte man

es neues Rathaus, weil es in der Ortsmitte schon zwei 
Vorläufer hatte. Das Rathaus diente nach der Eingemein-
dung von 1903 noch einige Jahrzehnte als Nebenstelle 
der Stadtverwaltung Heidelberg und war bis 2006 auch 
Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr. Heute werden 
die Einrichtungen des alten Rathauses von Handschuhs-
heimer Vereinen als Veranstaltungs- und Probenräume 
genutzt. Gegenüber dem Grahampark erhebt sich die 
St. Vituskirche. Im Jahre 774 erstmals erwähnt, ist sie die 
älteste Kirche in Heidelberg. Sie war einst ein romani-
scher, später ein gotischer Bau und erhielt ihr heutiges 
Aussehen 1933. 

INFO Heidelberg 2026/2027
Bitte beachten Sie den nächsten Erscheintermin folgender INFO:

Leimen-Sandhausen
Erscheinungstermin:  23. September 2026
Anzeigenschluss:  16. Oktober 2026  

Ihre Ansprechpartner:
Martina Held,  
Tel.: 0621 392-1249 
m.held@haas-mediengruppe.de 

Redaktion: 
Ursel Gross, 
Tel.: 07261 976386, Fax: 07261 976388, 
ugross-redaktion@t-online.de

Handschuhsheim
Digitales Ortstafelsystem mit Audioguidefunktion 
Der nördlichste Stadtteil von Heidelberg hat wie kein 
anderer seinen ursprünglichen dörflichen Charakter 
bewahrt. Nicht zuletzt die Bausubstanz zahlreicher 
historischer Gebäude dokumentiert die kulturelle Ge-
schlossenheit des Ortsbilds. Damit diese Gebäude er-
fahrbar und lebendig werden, hat der Stadtteilverein 
Handschuhsheim mit einem System von Ortstafeln 
ein nachhaltiges Projekt auf den Weg gebracht, damit 
die damit versehenen Orte durch ihre Texte und den 
über QR- Codeverbundenen Hintergrund mit dem Be-
trachter zu sprechen beginnen.  Seit dem 13.9.2020 sind 
alle Tafeln mit einer Audioguidefunktion ausgestattet, 
sodass man beim Hören von vertiefenden Informa-
tionen den Blick über das Ensemble schweifen lassen 
kann. Auch Videosequenzen sind bei einigen Objekten 

eingefügt, die einen Blick über oder hinter die Kulissen 
zulassen. Die Texte wurden von einem Redaktionskreis 
erstellt und ins Englische übersetzt, anschließend aku-
stisch aufgenommen und digitalisiert.

Die Tiefburg – Kleinod des Mittelalters Die Tiefburg 
im Zentrum von Handschuhsheim hat ihren Namen von 
ihrer Lage. Sie steht – im Gegensatz zu einer auf einem 
Berggipfel oder an einem Berghang errichteten Höhen-
burg – im Tal, also in der „Tiefe“, und war als Wasserburg 
durch einen Wassergraben geschützt.  

Wann und von wem die Tiefburg erbaut wurde, ist 
nicht bekannt. Als Zeit ihrer Entstehung wird das 12. 
Jahrhundert angenommen. Als Bauherren kommen das 
Kloster Lorsch oder die Pfalzgrafen bei Rhein infrage, 
die zu dieser Zeit ihre Residenz im benachbarten Hei-
delberg begründeten. Möglich ist auch, dass die Burg 
ihren Ursprung in einem befestigten Gutshof hatte. 

Sehenswertes

Tiefburg und Friedenskirche. � Bild: Heidelberg Marketing
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Neuenheimer Feld. � Bild: Heidelberg Marketing

Viele große und kleine Tiere warten im Heidelberer Zoo auf die Be-
sucher. � Bild: Heidelberg Marketing

Monate in Heidelberg.
Am östlichen Ende des Weges befindet sich die Höl-
derlin-Anlage mit dem Hölderlinstein, der an die Heidel-
berg-Ode des Dichters erinnert. In der Hölderlin-Anlage 
befindet sich außerdem seit 1993 ein Gedenkstein für 
die einst dort befindliche Engelskirche der abgegange-
nen Siedlung Dagersbach. Anschließend führt der Philo-
sophenweg als Waldweg weiter, um das Hirschgassental 
herum und am Südhang des Heidenknörzels entlang.
Es gibt auch einen Oberen Philosophenweg, der etwas 
mehr oberhalb durch den Wald führt, die besseren Aus-
sichten auf Stadt und Schloss ergeben sich allerdings 
auf dem normalen Philosophenweg.Ein weiterer Zugang 
zum Philosophenweg ist der von der Alten Brücke aus 
heraufführende Schlangenweg. Er windet sich, zum Teil 
aus Treppen bestehend, zickzackförmig den Berg her-
auf, was auch seinen Namen erklärt. Die einzigartige 
Lage des Philosophenweges führt dazu, dass hier ganz 
eigene klimatische Bedingungen herrschen.
Die Temperatur ist hier im Durchschnitt 1,5 Grad höher 
als in der Stadt.
Dies bewirkt, dass am Philosophenweg Pflanzen und 
Sträucher wie in der Toskana gedeihen können.

Johanniskirche und Marktplatz Da Neuenheim durch 
den Dreißigjährigen Krieg fast völlig zerstört wurde, ist 

seine spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Bausub-
stanz nur in ganz geringem Restbestand erhalten, so 
etwa der spätgotische Turm der alten Johanniskirche 
aus dem 12. Jahrhundert. Alte Dorfstrukturen, wie unre-
gelmäßige Gassenführung und eingeschossige Giebel-
häuser, finden sich nur noch um den Marktplatz.

Botanischer Garten Der Botanische Garten der Uni-
versität Heidelberg wurde 1593 von Henricus Smetius, 
Professor für Medizin, als Medizinkräuter-Garten („Hor-
tus Medicus“) gegründet. Er gehört zu den ältesten Ein-
richtungen dieser Art und ist der drittälteste Botanische 
Garten in Deutschland.

Heidelberger Zoo Der Heidelberger Tiergarten wurde 
1934 von dem Nobelpreisträger Carl Bosch und dem Or-
nithologen Otto Fehringer gegründet.

Hotel „Die Hirschgasse“: Die Hirschgasse ist eines der 
ältesten und bekanntesten Gasthäuser in Heidelberg 
und Deutschlands ältestes Mensurhaus. Mark Twain 
schrieb während seine Besuches in Heidelberg für einen 
ganzen Sommer im Jahre 1878 über die Mensuren in der 
Hirschgasse in seinem Buch „Reisebilder“ (Band 6). Über 
die Geschichte der Mensuren informiert ein kleines Mu-
seum im Hotel.

Geologisch-Paläontologisches Museum der Universi-
tät Heidelberg Herzstück des Museums im Neuenhei-
mer Feld ist der weltberühmte Unterkiefer des Homo 
erectus heidelbergensis, der lange Zeit als das älteste 
Fundstück europäischer Menschenahnen galt. Daneben 
sind typischen Gesteine Heidelbergs und der näheren 
Umgebung ausgestellt.

Zoologisches Institut der Universität Heidelberg In-
tegriert in das Gebäude des Institutes für Zoologie im 
Neuenheimer Feld, bietet das gleichnamige Museum 
Einblicke in Tiergeographie, Systematik und vergleichen-
de Anatomie. Weitere Themen sind Stammes- und Ent-
wicklungsgeschichte des Menschen, Domestikation und 
Artenschutz.

Nachdem 1876 das Großherzogtum Baden die kon-
fessionellen Volksschulen auflöste und die „Gemein-
schaftsschule“ gesetzlich verankerte, errichtete die 
Gemeinde Handschuhsheim

1897 das erste kommunale Schulgebäude. Die Schule an 
der Kriegsstraße war lange Zeit die einzige Grundschule 
im Ort, bis 1957 die Heiligenbergschule als Grund- und 
Hauptschule eröffnet wurde. Seitdem trägt das Schul-
haus neben der Tiefburg ganz offiziell den Namen 
„Tiefburgschule“. 1997 erhielt diese eine zur Hälfte in 
die Erde versenkte Sporthalle.  

Neuenheim
Philosophenweg Der Philosophenweg ist ein circa zwei 
Kilometer langer, vor allem zu Beginn sehr steiler Weg, 
der vom Heidelberger Stadtteil Neuenheim auf den 
Heiligenberg führt. Er liegt damit dem Heidelberger 
Schloss am Königstuhl direkt gegenüber und ist eine 
der Sehenswürdigkeiten Heidelbergs. Der Eingang zum 
Weg ist, obwohl beschildert, relativ unscheinbar und 
für Ortsfremde schwer zu finden. Die untere Hälfte 
führt steil und gewunden auf den ersten 700 Metern 
durch eine der teuersten Wohngegenden Heidelbergs. 
Im ersten Knick liegt das zu Beginn des 20. Jahrhunderts 
wegen der vor Erschütterungen geschützten Lage dort 

erbaute Physikalische Institut (Philosophenweg 12) der 
Universität Heidelberg. In seiner Umgebung liegen wei-
tere Gebäude der Fakultät für Physik, davon zwei am 
Philosophenweg: das Institut für Theoretische Physik in 
Nummer 16 und 19, mit der Fakultätsbibliothek in Haus 
16. Hier wohnte ab 1912 der Zoologe Hugo Merton, der 
seine Professur unter nationalsozialistischer Herrschaft 
verlor und 1937 nach England emigrierte.Der Physiker 
Hans Jensen (Nobelpreis 1963) kaufte das Haus 1952 im 
Auftrag der Universität Heidelberg.

Mit der Hausnummer 21 endet der bebaute und steile 
Teil des Philosophenweges. Der Weg verläuft fast eben 
weiter, zunächst am Philosophengärtchen entlang. Von 
dort aus hat der Besucher den besten Blick über den 
Neckar auf die Heidelberger Altstadt, den Königstuhl 
und das Schloss, aber auch hinaus in in die Rheinebe-
ne. Dort befindet sich an einem der Mäuerchen eine 
Metalltafel, die mit den Worten „Heidelbären der Er-
kenntnis – Die Wahrheit liegt im Auge des Betrachters“ 
sowohl auf Varelas Werk „Baum der Erkenntnis“ an-
spielt, als auch auf die etwa von Kant herausgearbeitete 
Unüberwindbarkeit unserer Erkenntnisbedingungen. 
Auf einer Plattform im Gärtchen steht eine Büste Ei-
chendorffs, in deren Sockel ein Gedicht des berühmten 
Romantikers eingraviert ist; Eichendorff studierte einige 

Vestibültreppenhaus, Foyer des ehemaligen Rathauses im Stadtteil Handschuhsheim. � Bild: Nemracc
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Veranstaltungen 
Handschuhsheim
Offene Tiefburg mit Angeboten für Kinder  
im Lesealter: geöffnet jeweils am zweiten Sonntag im 
Monat von 15 bis 17 Uhr 
Verantwortlich: Stadtteilverein Handschuhsheim
Füllfederhaltermuseum im Alten Rathaus:  
geöffnet jeweils am zweiten und vierten Sonntag des 
Monats von 15 bis 17 Uhr, nicht im August 
Museums-Duo der GGH 
(„Blaue Heimat“, Mühlingstraße): 
Jeden zweiten und vierten Sonntag von 11 - 16 Uhr so-
wie an jedem ersten und dritten Donnerstag im Monat 
zwischen 10 – 13 Uhr, sowie auf Anfrage. 
Tafel / „Handschuhsheim Hilft“ – Lebensmittelausgabe 
an Menschen mit geringem Einkommen:  
Montags ab 10.30 Uhr beim DRK Seniorenzentrum, 
Obere Kirchgasse 5, freitags ab 10.30 Uhr im Flüchtlings-
heim, Fritz-Frey-Str. 20

Mai 
Verein der Gartenfreunde Heidelberg-Handschuhsheim – 
Public Gardening Projekt. Bürger können einzelne Beete 
und Hochbeeten zum Gärtnern nutzen. Ohne Mitglied-
schaft, ohne Mietgebühren. Einstieg fortlaufend. Infos: 
verein.gartenfreunde@gmail.com

Fr. 01.05.
Kleintierzuchtverein C74 Heidelberg-Hand-
schuhsheim  - Maiwanderung der Vereinsmit-
glieder – noch offen

Fr. 01.05. Schützengilde 1954 – Jedermannschießen, 
Schützengilde, 10 – 18 Uhr

Fr. 01.05. 

Schützenvereinigung 1910/25 Alt Handschuhs-
heim – Maiwanderung, 

Treffpunkt Tiefburg, 10 Uhr

Sa. 09.05. GV Thalia 1919 – Chorkonzert im Carl-Rott-
mann-Saal, 19.30 Uhr

Sa. 09.05.

Schutzgemeinschaft Heiligenberg Handschuhs-
heimer Geschichtswerkstatt - Führung auf dem 
Heiligenberg, Beginn 14 Uhr, großer Parkplatz. 
Anmeldung: info@heiligenberg-handschuhs-
heim.de

So. 10.05. Orchesterverein Handschuh. – Muttertagskon-
zert, Schlösselhof, 11.15 Uhr

Fr. 22.05.
Stadtteilverein – Vorstellung des Hendsemer 
Jahrbuchs, Pressekonferenz (nur Kerwevereine), 
Walter-Genthner-Keller, Tiefburg, 19.30 Uhr

So. 24.05.
Orchesterverein Handschuhsheim – Musikfest 
an Pfingsten, Tiefburg, ab 11.15 Uhr, mit Bewir-
tung. Orchesterverein und Gastkapellen.

So. 24.- 
Mo. 25.05.

TSG 78 Heidelberg, Qualifikationstage Leicht-
athletik, TSG Sportpark HD 

Mo. 25.05.
Kleintierzuchtverein C74 Heidelberg-Hand-
schuhsheim – Frühlingsfest mit Hahnenwett-
krähen, Vereinsgelände Wiesenweg

Di. 26. –  
Fr. 29.05.

Waldtreff Handschuhsheim – Ferienprogramm 
Pfingsten, Mühltal/Handschuhsheimer Feld, 9 
–15 Uhr

Juni  

Verein der Gartenfreunde Heidelberg-Handschuhsheim– 
Public Gardening Projekt. Einstieg fortlaufend. Infos: verein.
gartenfreunde@gmail.com

Mi. 10.06.

Evangelisches Forum Handschuhsheim (vormals 
Evangelischer Männerverein) - Ökumenischer 
Stammtisch, Bücherei KÖB St. Vitus,

Pfarrgasse 5a, 19.30 Uhr

Sa. 13.06.

Klassik in Handschuhsheim – Konzert W.A.Mo-
zart „Gran Partita“ KV 361, Grahampark – bei 
schlechtem Wetter im Carl-Rottmann-Saal, 
19.30 Uhr

Sa. 13.06.

Schutzgemeinschaft Heiligenberg Handschuhs-
heimer Geschichtswerkstatt - Führung auf dem 
Heiligenberg, Beginn 14 Uhr, großer Parkplatz. 
Anmeldung: info@heiligenberg-handschuhs-
heim.de

Sa. 20.06. Musik zur Marktzeit mit Mirek Jahoda und 
Freunden, Friedenskirche, 11 Uhr

Sa. 20. -   
Mo. 22.06.

Stadtteilverein und angeschlossene Vereine – 
Hendsemer Kerwe

Sa. 20. -   
Mo. 22.06.

Orchesterverein Handschuhsheim  –  Hendse-
mer Kerwe & Mitwirkung beim Lindentanz

Sa. 20. -  

Mo. 22.06.

Schützengilde 1954 - Mitwirkung bei der Hend-
semer Kerwe

Do. 25.06. Kurpfälzer Trabanten Heidelberg – Jahres-
hauptversammlung, Altes Rathaus, 19 Uhr 

Sa. 27.06.
Kindermusical: Eule findet den Beat; Kinder-
chöre aus Wieblingen und Handschuhsheim, 
Friedenskirche, 18 Uhr

Sa. 27.06.
Liederkranz 1847 Heidelberg-Handschuhsheim 
– Teilnahme an der „singenden Altstadt“ des 
Chorverbandes Kurpfalz

So. 28.06. – 
Sa. 04.07.

Obst- und Gartenbauverein– Mehrtagesfahrt. 
Mit Voranmeldung. Infos unter www.ogv-hd-
handschuhsheim.de /Schaukasten am alten 
Rathaus

Juli  

Verein der Gartenfreunde Heidelberg-Handschuhsheim – 
Public Gardening Projekt. Einstieg fortlaufend. Infos Mail: 
verein.gartenfreunde@gmail.com

Sa. 04.07. 
Kleintierzuchtverein C74 Heidelberg-Hand-
schuhsheim - Halbjahresversammlung, Mitglie-
der und Pächter, Vereinshalle Wiesenweg

Sa. 11.07.

Schutzgemeinschaft Heiligenberg Handschuhs-
heimer Geschichtswerkstatt - Führung auf dem 
Heiligenberg, Beginn 14 Uhr großer Parkplatz. 
Anmeldung: info@heiligenberg-handschuhs-
heim.de

So. 12.07. 
Förderverein der Freiw. Feuerwehr, Abt. Hand-
schuhsheim– Sommerfest, Feuerwehrgeräte-
haus, Berliner Straße 95, ab 11 Uhr 

Fr. 17.07. AufTakt Heidelberg e.V. – Sommerkonzert, Au-
gustinum, Jasperstr.2, -Emmertsgrund, 19.30 Uhr

Sa. 18.07. Liederkranz 1847 Heidelberg-Handschuhsheim 
– Sommerkonzert, Carl-Rottmann-Saal

So. 19.07.
AufTakt Heidelberg e.V. – Sommerkonzert, 
Rudolf-Wild-Halle 
Schulstraße 6, Eppelheim, 17 Uhr

So. 19.07.
Klassik in Handschuhsheim – Serenade im 
Burghof, Streichsextette von J.Brahms und L. v. 
Beethoven, Tiefburghof, 19 Uhr

Sa 25.07. - 
So. 02.08.

35. Hendsemer ART (Kunstausstellung in der 
Tiefburg), Stadtteilverein Handschuhsheim 
Vernissage: 25.Juli, 16 Uhr Tiefburghof

Sa. 25.07. Schützengilde 1954 – Helferfest, 18 Uhr

Do. 30.07. – 
Fr. 31.07.

Waldtreff Handschuhsheim – offene Spielak-
tion im Grahampark, 9 – 15 Uhr 

So. 26.07. Schwimmverein Nikar Heidelberg – Heidelberg 
Triathlon

August  

Verein der Gartenfreunde Heidelberg-Handschuhsheim – 
Public Gardening Projekt. Einstieg fortlaufend. Infos: verein.
gartenfreunde@gmail.com

Mo. 03. – Fr. 
07.08. 

Waldtreff Handschuhsheim – Ferienprogramm 
Sommer, Mühltal / Handschuhsheimer Feld, 
9-15 Uhr

Sa. 08. – So. 
09.08.

Kleintierzuchtverein C74 Handschuhsheim, Go-
ckelfest mit Jungtierschau, Zuchtanlage Wiesen-
weg, Samstag ab 16 Uhr, Sonntag ab 11 Uhr

Sa. 08.08.

Schutzgemeinschaft Heiligenberg Handschuhs-
heimer Geschichtswerkstatt - Führung auf dem 
Heiligenberg, Beginn 14 Uhr, großer Parkplatz. 
Anmeldung: info@heiligenberg-handschuhs-
heim.de

Mo. 10. – 

Fr. 14.08.

Waldtreff Handschuhsheim – Ferienprogramm 
Sommer, Mühltal / Handschuhsheimer Feld 
9 – 15 Uhr

Do. 20.08. Liederkranz 1847 Heidelberg-Handschuhsheim 
– Ferientreff, 19  Uhr

September 

Verein der Gartenfreunde Heidelberg-Handschuhsheim – 
Public Gardening Projekt. Einstieg fortlaufend. Infos: verein.
gartenfreunde@gmail.com
Mo. 07. –  
Fr. 11.09.

Waldtreff – offene Spielaktion am  
Turnerbrunnen, 9 – 15 Uhr

Mi. 09.09.
Ev. Forum Handschuhsheim (vorm. Evange-
lischer Männerverein) – Ökum. Stammtisch, 
Bücherei KÖB St. Vitus,Pfarrgasse 5a, 19.30 Uhr

Do. 10.09.
Liederkranz 1847 Heidelberg-Handschuhsheim 
– Beginn Chorproben nach den Ferien, Vereins-
probenraum Carl-Rottmann-Saal

So. 13.09. Stadtteilverein Handschuhsheim,  
Tag des offenen Denkmals

So. 13.09.
Schutzgemeinschaft Heiligenberg Handschuhs-
heimer Geschichtswerkstatt, Tag des offenen 
Denkmals – Führungen im Michaelskloster  

Mo. 14. –  
Fr. 18.09.

Waldtreff – Erstklässlerwoche, Gemeindehaus 
/ Mühltal, 9 – 15  Uhr

Fr. 18. – So. 
20.09.

Jazzclub Heidelberg & Stadtteilverein – Jazz in 
der Tiefburg

Sa. 19.09.

Obst- und Gartenbauverein –  
Kartoffelernte mit Kartoffelfeuer.   
Infos: www.ogv-hd-handschuhsheim.de/ 
Schaukasten am alten Rathaus

Sa. 19.09. Schützengilde 1954 –  
Bogen-Pistolenevent, 14 Uhr

Sa. 19.09. 

Schützenvereinigung 1910/25 Alt Handschuhs-
heim – Vereinsmeisterschaften und Preis-
schießen, Schützenhaus am Hellenbachweg 
20, 14-  16 Uhr 

So. 20.09. 

Schützenvereinigung 1910/25 Alt Handschuhs-
heim – Vereinsmeisterschaften und Preis-
schießen, Schützenhaus am Hellenbachweg 
20, 9 - 12 Uhr

Sa. 26.09. Musik zur Marktzeit mit Henriette Basler und 
ihrem Vokalensemble, Friedenskirche, 11 Uhr

Sa. 26.09. 

Schützenvereinigung 1910/25 Alt Handschuhs-
heim – Vereinsmeisterschaften und Preis-
schießen, Schützenhaus am Hellenbachweg 20, 
14  – 16 Uhr

So. 27.09. Schützengilde 1954 e.V. –  
Gedächtnisschießen, 10 Uhr

So. 27.09. 

Schützenvereinigung 1910/25 Alt Handschuhs-
heim – Vereinsmeisterschaften und Preis-
schießen, Schützenhaus am Hellenbachweg 
20, 9 – 12 Uhr

Oktober  

Verein der Gartenfreunde Heidelberg-Handschuhsheim, 
Public Gardening Projekt. Einstieg fortlaufend. Infos: verein.
gartenfreunde@gmail.com

Sa. 03.10.
Klassik in Handschuhsheim – Matinee im Feld 
mit Frühschoppen, Gartenbaubetrieb Stockert, 
Im Fischpfad 88, 11 Uhr
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Veranstaltungen Neuenheim

9.5. Neuenheimer Dämmerlichter  

17.5. Kultur im alten Schulhaus „Belmonte“: „Was 
bleibt von uns, wenn das Wasser kommt“ Le-
sung und Gespräch / Diskussion (Einsatz ge-
nerativer KI in erzählender Literatur)  

13.6. Beats and Brunch  

26.7. Spanisches Fest  

28.6. Kultur im alten Schulhaus, MusikerInnen St. Ra-
phael Gymnasium (Saxophon- Quartett/Trio

4.9. Marktplatzserenade  

5.-7.9. Fischerfest  
Kultur im alten Schulhaus
Markus Ziegler: “Wohnzimmerkonzert”

20.09. Kultur im alten Schulhaus
Franz Kain: Weinheimer Mundart-Kabarettist

4.10. „Ein toller Hecht im Nichtschwimmerbecken“  

18.10. Seniorenherbst  

1.11. Kultur im alten Schulhaus  

8.11. Martinsumzug 

19.11. Beaujolaisfest  

29.11. Kultur im alten Schulhaus Norbert Specht 
Leibl  

19.11.- 
20.12. 

Weihnachtsmarkt  

13.12. Adventssingen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender Neuenheim zum Redaktionsschluss 30. April.  Ohne Gewähr.

Vereine und Ansprechpartner 

Stadtteilkonzert auf dem Marktplatz Neuenheim.  
� Bild: Stadtteilverein

Ein gut aufgestelltes Vereinswesen fördert den Zu-
sammenhalt der Gesellschaft und ermöglicht somit 
auch, die vielfältigsten Interessenslagen in Vereinen 
zu bündeln. Auch in den Heidelberger Stadtteilen hat 
das Vereinsleben eine starke Ausprägung. Das vielsei-
tige Angebot reicht von Gesundheit, Sport und Kultur 
über Freizeit bis hin zum Beruf. Aber auch der Aus-
tausch von Informationen und das gemeinsame Auf-
treten in der Öffentlichkeit machen stark. Vereine sind 
eine Lobby der Bevölkerung, die Gehör in der Öffent-
lichkeit findet. Nachstehend ist eine Auswahl der Ver-
eine in Handschuhsheim und Neuenheim aufgelistet.

Handschuhsheim
AIKIDO Gemeinschaft Heidelberg e.V. 
Mühltalstraße 38, 69121 Heidelberg

Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V. - Heidelberg  
Handschuhsheim 
Berliner Str. 107, 69121 Heidelberg 
Tel.: 0800 09666699071

Badischer Schwimm-Verband e.V. 
Tiergartenstr. 13/2, 69121 Heidelberg  
Tel.: 06221 6 57 60-0

Bilwida - Zukunft durch Bildung e.V. 
Zeppelinstraße 137, 69121 Heidelberg

BIRKE e.V. 
Pro Femina e.V. | Heidelberg 
Bergstraße 114, 69121 Heidelberg, Tel.: 06221 60670

CERES-Verein zur Hilfe für Cerebralgeschädigte 
Steubenstraße 46, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 411723

Sa. 03.10.
Schützenvereinigung 1910/25 Alt Handschuhs-
heim – Jedermannschießen, Schützenhaus am 
Hellenbachweg 20, 11 - 15.30 Uhr.

So. 04.10.

Schützenvereinigung 1910/25 Alt Handschuhs-
heim, Vereinsmeisterschaften mit Preisschie-
ßen, Schützenhaus am Hellenbachweg 20, 
9-12 Uhr

Sa. 10.10.

Schützenvereinigung 1910/25 Alt Handschuhs-
heim– Vereinsmeisterschaften mit Preisschie-
ßen, Schützenhaus am Hellenbachweg 20, 14 
-16 Uhr

Sa. 10.10.

Schutzgemeinschaft Heiligenberg Handschuhs-
heimer Geschichtswerkstatt - Führung auf dem 
Heiligenberg, Beginn 14 Uhr, großer Parkplatz. 
Anmeldung: info@heiligenberg-handschuhs-
heim.de

So. 11.10.
Liederkranz 1847 Heidelberg-Handschuhsheim  
– Sängertreffen „Singen im Feld“, Handschuhs-
heimer Feld

So. 11.10.
Schützenvereinigung 1910/25 Alt Handschuhs-
heim,Vereinsmeisterschaften mit Preisschießen, 
Schützenhaus am Hellenbachweg 20, 9-12 Uhr

Sa. 17.10.

Schützenvereinigung 1910/25 Alt Handschuhs-
heim – Vereinsmeisterschaften mit Preisschie-
ßen, Schützenhaus am Hellenbachweg 20, 
14 - 16Uhr

Sa. 17.10. Stadtteilverein – Seniorenherbst, Carl-Rott-
mann-Saal, 15 Uhr

So. 18.10.

Obst- und Gartenbauverein– „Bildernachmit-
tag“,  gemütliches Beisammensein mit Kaffee 
und Kuchen, Carl-Rottmann-Saal. Einlass 14.30 
Uhr, Beginn 15 Uhr.  Infos: www.ogv-hd-hand-
schuhsheim.de/Schaukasten am alten Rathaus. 

So. 18.10.

Schützenvereinigung 1910/25 Alt Handschuhs-
heim –Vereinsmeisterschaften mit Preisschie-
ßen, Schützenhaus am Hellenbachweg 20, 
9-12 Uhr

Mi. 21.10.
Stadtteilverein Handschuhsheim, erweiterte 
Vorstandssitzung, Vereinsprobenraum, Carl-
Rottmann-Saal, 19.30 Uhr

Mo. 26. -   
Fr. 30.10.

Waldtreff, Ferienprogr. Herbst, Mühltal/Hand-
schuhsheimer Feld, 9-15 Uhr

November 

Verein der Gartenfreunde Heidelberg-Handschuhsheim – 
Public Gardening Projekt. Einstieg fortlaufend. Infos: verein.
gartenfreunde@gmail.com

Sa. 07.11.
Schützenvereinigung 1910/25 Alt Handschuhs-
heim – Putz- und Arbeitstag (Geländedienst), 
Schützenhaus am Hellenbachweg 20, 9 Uhr

Mi. 11.11.
Stadtteilverein und angeschlossene Vereine 
– Martinszug, Aufstellung Ecke Kapellenweg/
Handschuhsheimer Landstraße, 18 Uhr

Mi. 11.11. Orchesterverein HD-Handschuhsheim 1892 
Mitwirkung beim Martinszug

Sa. 14.11.
Schützenvereinigung 1910/25 Alt Handschuhs-
heim– Königsfeier im Schützenhaus, Hellen-
bachweg 20, 19 Uhr

So. 15.11.
Stadtteilverein und angeschlossene Vereine 
– Gedenkfeier zum Volkstrauertag, Mahnmal 
hinter der Tiefburg, 11.30 Uhr

So. 15.11. GV Thalia 1919 – Mitwirkung beim Volkstrauer-
tag (Fahnenabordnung)

So. 15.11.
Liederkranz 1847 Heidelberg-Handschuhsheim 
– Mitwirkung beim Volkstrauertag (Fahnen-
abordnung)

So. 15.11. Orchesterverein HD-Handschuhsheim, Mitwir-
kung beim Volkstrauertag

So. 15.11. Schützengilde 1954 – Mitwirkung beim Volks-
trauertag (Fahnenabordnung)

Fr. 27.11.

Obst- und Gartenbauverein – Kranzbinde-
abend im Walter-Genthner-Keller, Tiefburg. 
18  Uhr für Kinder, 19.30 Uhr für Erwachsene. 
(Gartenschere mitbringen). Infos: www.ogv-
hd-handschuhsheim.de/Schaukasten am alten 
Rathaus.

Sa. 21.11. Schützengilde 1954 - Wintergrillen

Sa. 28. –  
So. 29.11.

GV Thalia 1919 – Theaterabende im Carl-Rott-
mann-Saal, 16 bzw. 18 Uhr  

So. 29.11. Schützengilde 1954 - Königsschießen, 10 Uhr

Dezember  

Verein der Gartenfreunde Heidelberg-Handschuhsheim 
e.V. – Public Gardening. Einstieg fortlaufend. Infos: verein.
gartenfreunde@gmail.com

Fr. 04. -  
So. 06.12.

Handwerker- und Gewerbeverein – Weih-
nachtsmarkt in der Tiefburg, Freitag von 17 bis 
21 Uhr, Samstag & Sonntag von 11 bis 21 Uhr

Do.10.12. 
Liederkranz 1847 Heidelberg-Handschuhsheim  
- Vorweihnachtliches Singen, St.Vitus-Kirche, 
20 Uhr 

Sa. 12.12.
Kleintierzuchtverein C74 Heidelberg-Hand-
schuhsheim - Nikolausfeier der Vereinskinder, 
Vereinshalle Wiesenweg

So. 13.12.
Evangelisches Forum Handschuhsheim – Ad-
ventsfeier, Gemeindehaus an der Friedenskir-
che, Kriegsstraße 18, 14.30 Uhr

Sa. 19.12.
Kleintierzuchtverein C74 Heidelberg-Hand-
schuhsheim - Weihnachtsfeier für Mitglieder, 
Vereinsgaststätte Wiesenweg 30

So. 20.12. Schützengilde 1954 – Jahresabschlussfrühstück, 
10 Uhr

Do. 24.12.
Orchesterverein Heidelberg-Handschuhsheim 
1892 – Konzert mit weihnachtlichen Melodien, 
vor der Tiefburg, 14 Uhr

Sa. 26.12. Fanfarenz. Hendsemer Herolde, Weihnachts-
frühschoppen, Altes Rathaus, ab 11 Uhr

Sa. 26.12.
Schützenvereinigung 1910/25 Alt Handschuhs-
heim –Weihnachtsfrühschoppen, Schützen-
haus am Hellenbachweg 20, 11 Uhr
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ÖDP Kreisverband Heidelberg / Rhein-Neckar 
Leimengrube 7, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 480729

Pferdesportgemeinschaft Heidelberg 
Reiterverein in Heidelberg 
Dossenheimer Landstraße 119, 69121 Heidelberg

Purzelzwerg e.V. 
Lindengasse 1, 69121 Heidelberg  
Tel.: 06221 6 55 19 55

Reit- und Fahrverein Heidelberg-Handschuhsheim 
Im Weiher 143, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 470690

Rigpa Verein für tibetischen Buddhismus e.V. 
Steubenstr. 54, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 5 88 03 36

Rottweilerzwinger von Handschuhsheim/ 
N. Komarnitzki 
Dossenheimer Landstraße 6, 69121 Heidelberg

Schlaraffia Haidelberga e.V. 
An der Tiefburg , 69121 Heidelberg  
Tel.: 06221 40 92 91

Schützenvereinigung 1910/25  
Alt Handschuhsheim e.V. 
Heinz Ziegler, Mühlingstraße 14, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 472812

Schützenvereinigung 1910/25 Alt-Handschuhsheim 
Höllenbachweg 1, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 402529

Solidarische Landwirtschaft Rhein-Neckar e.V. 
Richard-Wagner-Straße 6, 69121 Heidelberg

Stadtteilverein Handschuhsheim e.V. Tiefburg 
Dossenheimer Landstr. 6, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 40 95 84

SV Nikar Heidelberg 
Tiergartenstraße 13/2, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 471010

Tennisclub Schwarz Gelb e.V. 
Zeppelinstraße 11, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 374335

TSV Handschuhsheim Abteilung KiSS 
Tiergartenstraße 126, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 473364

Turn- und Sportverein Handschuhsheim 1886 e.V. 
Tiergartenstraße 7A, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 409685

UPI-Umwelt- und Prognose-Institut  
Heidelberg e.V. 
Handschuhsheimer Landstraße 118A,  
69121 Heidelberg, Tel.: 06221 455055

VdL Verband der Lohnsteuerzahler e. V. -  
Lohnsteuerhilfeverein - 
Tischbeinstraße 2, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 4379908

Verein der Gartenfreunde Handschuhsheim 
69121, Tiergartenstraße 130, 69120 Heidelberg 
E-Mail : verein.gartenfreunde@gmail.com 
Tel.: 0178 551 85 02 (1. Vors. Sybille Seyfried)

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Handschuhsheim 
Gewann Fennenberger 2, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 475565

Verein für Deutsche Schäferhunde Handschuhs-
heim-Ziegelhausen 
Röhnhof 4, 69120 Heidelberg

Verein zur Förderung von Bürgerwissenschaft e.V. 
Handschuhsheimer Landstraße 90, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 4339537

Verein der Freunde der Heiliggeistkirche e.V.  
Dr. A. Meyer 
Zeppelinstraße 192, 69121 Heidelberg,  
Tel.: 06221 480417

Neuenheim
Aktion für krebskranke Kinder e.V. 
Im Neuenheimer Feld 153, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 41410

ASC Neuenheim e.V. 
Postfach 104765, 69037 Heidelberg 
webmaster@asc-neuenheim.de 
www.asc-neuenheim.de

Badischer Wohlfahrtsverband für Hörgeschädigte e.V. 
Quinckestraße 72, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 412166

Bioregion Rhein-Neckar-Dreieck e.V. Förderverein 
Im Neuenheimer Feld 582, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 64 92 20

Das Frühchen e.V. 
Im Neuenheimer Feld 153, 69120 Heidelberg 
Tel.: 0160 2372266

Deutsche Hypertonie Akademie - Akademie für  
Fortbildung der Deutschen Hochdruckliga GmbH 
Berliner Str. 46, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 5885515

Diabetes-Schulungsvereins (DiaS) e.V. 
Brückenstraße 21, 69120 Heidelberg 
Tel.: 0170 498085

Die „Hendsemer“ Herolde in Aktion � Bild: Stadtteilverein

Club im Verein zur Förderung  
und Betreuung spastis 
Im Weiher 12, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06205 6413

Deutscher Allergie- Asthmabund e.V. 
Furtwänglerstraße 25, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 411418

DJK 1920 RW Handschuhsheim 
Tiergartenstraße 124, 69120 Heidelberg 
Tel.: 0173 7415792

DRK Bereitschaft Heidelberg-Nord 
Obere Kirchgasse 5, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 436806

Evangelische Stadtmission Heidelberg e.V. 
Zeppelinstraße 32, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 47690

Fanfarenzug Hendsemer Herolde e.V. 
Dossenheimer Landstr. 5, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 41 15 55

FDP Heidelberg 
Fritz-Frey-Straße 17, 69121 Heidelberg 
Tel.: 01520 7305810

Förderverein der Hockeyabteilung der TSG 78  
Heidelberg e.V. 
Handschuhsheimer Landstraße 18A,  
69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 412819

Freunde und Förderer des Skulpturenparks  
Heidelberg Dr. Peter J. Koepff 
Bergstraße 142, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 412873

Fruit and Horticultural Association  
Heidelberg-Handschuhsheim 1922 e.V. 
Klausenpfad 1, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 473528

Handwerker- und Gewerbeverein  
Handschuhsheim 1989 e.V. 
Dossenheimer Landstraße 8, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 480800

Heidelberger Schachclub 1879 e.V. Albert Syska 
Max-Reger-Straße 2, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 419242

Heidelberger Tennisclub 1890 e.V. 
Klausenpfad 34, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 413690

Helfer ohne Grenzen e.V. 
Richard-Wagner-Straße 6, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 802775

Interessengemeinschaft Handschuhsheim e.V. 
Mühltalstraße 38, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 411508

Jugendkunstschule Heidelberg-Bergstrasse e.V. 
Steubenstr. 54/1, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221-45 22 66, www.jukusch.de

Karate Dojo Fudokan Heidelberg e.V. 
Karl-Philipp-Fohr-Straße 4, 69121 Heidelberg

Kleintierzuchtverein C e.V. 
Gewann Fennenberger, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 471218

Kurpfälzer Gleitschirmflieger Heidelberg e.V. 
Rummerweg 9, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 404322

Lebenshilfe Ortsvereinigung Heidelberg e.V.  
und Außenwohngruppen Heidelberg 
Grahamstraße 43, 69121 Heidelbeg

Maschinenring & Betriebshilfsdienst Kraichgau e.V. 
Soziale Einrichtungen,  
Dossenheimer Landstr. 151, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 9 14 07-0

med. PERFECT Medizinischer  
Bildungsservice GmbH 
Angelweg 3, 69121 Heidelberg

MGV Freundschaft-Eintracht 1897 e.V. 
Grahamstraße 16, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 402899

Motorsportclub Heidelberg-Kirchheim e.V. 
Im Weiher 125, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 866798

Nachbarschaftshilfe Handschuhsheim-Neuenheim 
Mühlingstraße 22, 69121 Heidelberg, Tel.: 06221 402073
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Heidelberger Ruderclub.� Bild: Privat

DLRG Stadtgruppe Heidelberg e.V. 
Postfach 101948, 69009 Heidelberg 
Tel.: 06221 834343  
mail@heidelberg.dlrg.de 
www.heidelberg.dlrg.de

Diakonieverein Heidelberg-Neuenheim e.V. 
Lutherstr. 65, 69120 Heidelberg 
Tel.:  06221 480367

Förderverein HRK Rudern e.V. 
Neuenheimer Landstraße 3A, 69120 Heidelberg

Freunde Südafrikas e.V. 
Uferstraße 68, 69120 Heidelberg

Freundeskreis Albertus-Magnus-Haus Heidelberg e.V. 
Keplerstraße 66, 69120 Heidelberg

Gesundheit durch Bewegung e.V. 
Im Neuenheimer Feld 700, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 548680

Heidelberger Arbeitsgemeinschaft medizinischer  
Sachverständiger 
Handschuhsheimer Landstraße 27, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 184755

Heidelberger RuderKlub 1872 e.V. 
Neuenheimer Landstraße 3a, 69120 HD 
Tel.:  06221 418702 
mail@heidelberger-ruderklub.de 
www.heidelberger-ruderklub.de

Initiative Verein Digitalisierung 
Bergstraße 22, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 6732693

Initiative Partnerschaft mit Polen e.V. 
Mönchhofstraße 7a, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 409388

Interessengemeinschaft Heidelberger Markthändler e.V. 
Schröderstraße 52, 69120 Heidelberg 
Tel.: 0177 2802447

Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar e.V. 
Uferstraße 12, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 411452

Kulturverein jazz am neckar 
Lutherstraße 11, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 412387

Kurpfälzer Trabanten Heidelberg e.V. 
Lutherstraße 18, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 381207 
www.kurpfaelzer-trabanten.de

Ludens-Club e.V. Heidelberg 
Im Neuenheimer Feld 710, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 568251

MGV Liederkranz 1847 e.V. Handschuhsheim 
Dossenheimer Landstraße 51, 69121 Heidelberg 
Tel.: 06221 401071

NABU Gruppe Heidelberg 
Schröderstraße 24 (Hinterhaus), 
69120 Heidelberg-Neuenheim 
Tel.: 06221 600705, info@nabu-heidelberg.de

Neuro Kinderhilfe Heidelberg e.V. 
Im Neuenheimer Feld 430, 69120 Heidelberg 
Tel.: 01522 8574761

Polizeisportverein Heidelberg e.V. 
Tiergartenstraße 9, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 452820

RSV - Radsportverein Heidelberg e.V. 
Ludolf-Krehl-Straße 27B, 69120 Heidelberg 
Tel.: 0176 70391816

Sängerkreis Neuenheim 
Handschuhsheimer Landstraße 5 
69120 Heidelberg 
info@saengerkreis-neuenheim.de 
www.saengerkreis-neuenheim.de
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Soziale Nothilfe e.V.  
D. Klages, Bergstraße 45, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 409239

Soziale Nothilfe e.V. 
Schröderstraße 31, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 652526

Sportclub 02 Neuenheim e.V. 
Tiergartenstraße 7, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 439867 
info@scneuenheim.de 
www.scneuenheim.com

Stadtteilverein Neuenheim e.V. 
Lutherstraße 18, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 409786

TSG 78 Heidelberg e.V. 
Tiergartenstraße 9, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 412819,  
info@tsg78-hd.de 
www.tsg78-hd.de

Verkehrsverein Heidelberg e.V. 
Neuenheimer Landstraße 5, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 5840200

Verein zur Förderung der Altenarbeit in Heidelberg  
Ralf Weidenhammer 
Keplerstraße 19, 69120 Heidelberg

Verein für Gesundheitssport und Sporttherapie 
Heidelberg e.V. ( GuS) 
Im Neuenheimer Feld 710, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 7288203

Vereinigung der Freunde der Mineralogie u. Geologie e.V. 
Blumenthalstraße 40, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 413411

Waldorf-Kindergarten Heidelberg e.V. 
Waldorf-Kindergarten in Heidelberg,  
Wielandtstraße 33, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 473331

WSC Heidelberg-Neuenheim e.V. 
Uferstraße 3, 69120 Heidelberg 
Tel.: 06221 409854, vorstand@wsc-heidelberg.de 
www.wsc-heidelberg.de
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MARTINA HELD
m.held@haas-mediengruppe.de

Tel. 0621 392-1249

WWW.BAZ-MEDIEN.DE

Die neue »für dich« App mit
praktischen Funktionen wie
zum Beispiel dem Online-Kauf 
von Schwimmbad-Tickets
oder dem Parkplatzverfüg-
barkeits-Check in unseren
fünf Parkhäusern.

App sofort:
Neuer Look,
neue Funktionen.

NEU

Jetzt herunterladen!
www.swhd.de/fuerdich
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Wochenmärkte

Handschuhsheim
Der Wochenmarkt in Heidelberg Handschuhsheim 
findet jeden Samstag auf dem Tiefburgvorplatz statt. 
Von Oktober bis März öffnet er von 8 bis 13 Uhr, 
während er von April bis September bereits um 7 Uhr 
beginnt und bis 13 Uhr geöffnet ist.

Die Neckarwiese – ideal für  
Erholung, Spiel, Sport und Spaß!

Kinder amüsieren sich auf den Spielplätzen, Andere 
spazieren über Wiese und Wege, die Nächsten spie-
len Volleyball oder sonnen sich. Die 5 Hektar große 
Fläche der Neckarwiese bietet Tausenden einen Platz.

Malerisch am Flussufer gelegen, genießt man von hier 
einen wunderschönen Blick auf die Altstadt und das 
Schloss. Über die Kastanienallee am Rande – Ver-
längerung des Weges Richtung Schwabenheimer 
Schleuse oder Ziegelhausen – flanieren Spaziergän-
ger, die hier gerne Rast einlegen.

Der Wasserspielplatz an der DLRG-Station ist eben-
so ein beliebter Treffpunkt für Familien wie die 
Skate-Board-Anlage an der Ernst-Walz-Brücke für 
Sportbegeisterte.

Der Tretbootverleih bietet außerdem die Gelegenheit, 
die einmalige Atmosphäre vom Wasser aus zu erleben.

Die dreimal im Jahr stattfindende Schlossbeleuch-
tung mit Feuerwerk lässt sich auch besonders gut von 
der Neckarwiese aus genießen.

Erholung und Freizeitvergnügen - die Neckarwiese - idealer Ort 
zum Entspannen� Bild: Heidelberg Marketing

Wochenmarkt Handschuhsheim.�  Bild: Stadt Heidelberg Wochenmarkt Neuenheim.�  Bild: Stadt Heidelberg

Unsere Schulen in Heidelberg:
• Bilinguale Grundschule 
• Realschule bilingualer Zug

• Gemeinschaftsschule AGORA
• Bilinguales Gymnasium
• Berufliches Gymnasium
• International School IB®

Anmeldung ist bis Schulstart möglich.

Zentrale Lage

in Heidelberg

Infos und Termine unter hpc-schulen.de

Der passende Weg für jedes Kind

Neuenheim
Der Wochenmarkt findet auf dem örtlichen Marktplatz 

Schulzengasse statt und zwar zu folgenden Terminen: 

Oktober bis März: 8 bis 13 Uhr

April bis September: 7 bis 13 Uhr



Einfach bestellt – 
zuverlässig geliefert
Sie müssen nur noch genießen, denn: 
Essen ist fertig!

Nach Bedarf
Menü teilweise oder wochenweise 
bestellen.

An 365 Tagen für Sie da
Wir liefern das ganze Jahr, auch 
an Sonn- und Feiertagen.

Flexibel
Dauerhaft oder zeitweise nutz bar, 
z.B. bei Abwesenheit von Angehö-
rigen nutz en

Ohne Abo und 
Verpfl ichtungen
Keine Vertragsbindung und keine 
Mindestabnahmemenge

Mehr als eine 
warme Mahlzeit
Malteser Menüservice

Jetzt unverbindlich anrufen und mehr erfahren: 
 0800 9966010 (kostenlos) oder unter   www.malteser-hausnotruf.de

Zuhause kann immer 
etwas passieren.
Malteser Hausnotruf

Jetzt unverbindlich anrufen und mehr erfahren: 
 0800 3020103 (kostenlos)   www.malteser-menueservice.de
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  Notrufzentrale 24 Stunden an 365 
Tagen im Jahr erreichbar

  Zuverlässiger und professioneller 
Bereitschaftsdienst

  Moderne Technik mit leichter 
Bedienung

Qualifi zierte Hilfe
auf Knopfdruck
Der Malteser Hausnotruf

malteser.de/menueservice
📞📞0800 30 20 10 9

malteser.de/hausnotruf
📞📞0800 99 66 0 10
Jetz t anrufen 
und informieren!


